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Die Maschen sind vielfältig, das Ziel der 
Cyberkriminellen ist immer dasselbe: Ihr 
Geld. Aktuell verzeichnet die Polizei viele 
Betrugsversuche über das Internet und 
das Smartphone. Die Täter gehen dabei 
psychologisch geschickt vor. Sie nutzen 
gefälschte E-Mails sowie betrügerische 
SMS- oder beispielsweise WhatsApp-
Nachrichten, um an sensible Daten zu ge-
langen (sogenanntes Phishing) oder direk-
te Zahlungen zu erzwingen.

Die Maschen: Täuschung auf allen Kanä-
len
Die Betrüger tarnen sich als vertrauens-
würdige Institutionen. In täuschend echt 
aussehenden E-Mails behaupten sie bei-
spielsweise, dass Ihr Bankkonto gesperrt 
wurde oder ein wichtiges Paket nicht 
zugestellt werden kann. Auf dem Smart-
phone boomt der sogenannte „Enkeltrick 
via WhatsApp“: Die Täter geben sich als 
Tochter oder Sohn mit einer neuen Handy-
nummer aus und bitten dringend um Geld 
für eine Notlage. Allen Nachrichten ist 
eines gemeinsam: Sie erzeugen Zeitdruck 
und fordern Sie auf, sofort einen Link anzu-
klicken, persönliche Passwörter einzuge-
ben oder Überweisungen zu tätigen. Wer 
hier im Stress unüberlegt handelt, verliert 
schnell viel Geld.

Die Tipps der Polizei
Mit ein paar einfachen Verhaltensweisen 
können Sie die Kriminellen effektiv ins Lee-
re laufen lassen:
•	 Gesundes Misstrauen: Seriöse Unter-

nehmen, Banken oder Behörden for-
dern Sie niemals per E-Mail oder Text-
nachricht dazu auf, Passwörter, PIN 
oder TAN-Nummern preiszugeben.

•	 Keine Links anklicken: Öffnen Sie keine 
Links oder Dateianhänge in unerwarte-
ten Nachrichten. Sie führen fast immer 
auf gefälschte Internetseiten oder ins-
tallieren Schadsoftware.

•	 Der Kontroll-Anruf: Wenn Sie unsicher 
sind, rufen Sie das betroffene Unterneh-
men oder Ihre Angehörigen an. Nutzen 
Sie dafür aber niemals die Kontakt-
daten aus der verdächtigen Nachricht, 
sondern nur die Ihnen bekannten, alten 
Nummern.

Was tun, wenn es doch passiert ist?
Sollten Sie bereits Daten eingegeben oder 
Geld überwiesen haben, zählt jede Sekun-
de. Kontaktieren Sie umgehend Ihre Bank, 
um Zahlungen zu stoppen. Lassen Sie 
Ihre Konten und Karten sofort über den 
zentralen Sperr-Notruf 116 116 sperren. 
Sichern Sie den gesamten Nachrichtenver-

lauf durch Screenshots und erstatten Sie in 
jedem Fall Anzeige bei Ihrer Polizeidienst-
stelle. 

Schützen Sie sich und Ihr Erspartes durch 
Wachsamkeit!

Ihr Bürgerpolizist� ❏

Öffnungszeiten im Rathaus Oederan 

Montag	 Schließtag 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 
	 12:30 – 15:00 Uhr
Mittwoch	 Schließtag
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 
	 12:30 – 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon	 037292/27100
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Im Monat August finden meine Bürger-
sprechstunden am
∙	 Donnerstag, den 06. August 2026 
und
∙	 Donnerstag, den 20. August 2026
von 16:00 bis 18:00 Uhr, in meinem Dienst-
zimmer in der Stadtverwaltung Oederan, 
Markt 5, 09569 Oederan statt.

Über Ihre Beteiligung würde ich mich freu-
en!

Ihr Bürgermeister 
Steffen Schneider� ❏

Bürgersprechstunde des  
Bürgermeisters  

im Monat August

Erreichbarkeit Bürgerpolizist; 
PHM Maik Neske:
Polizeitstandort Brand-Erbisdorf
Hauptstraße 19/21
09618 Brand-Erbisdorf
Telefon: +49 37322 15-282

Sprechzeiten Bürgerpolizist:
•	 dienstags nach telefonischer Vereinba-

rung in der Gemeindeverwaltung Ober-
schöna

•	 jeden 3. Donnerstag im Monat von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Stadtver-
waltung Oederan.
➙	 Sprechzeit im Monat August: 
	 Donnerstag, 20.08.2026

In dringenden Fällen sollte aber wie ge-
habt das rund um die Uhr besetzte Polizei-
revier Freiberg kontaktiert oder in Notfäl-
len gleich der Notruf 110 gewählt werden.
� ❏

Informationen des  
Bürgerpolizisten

Achtung, Fake-Nachricht!  
Wie Sie Ihr Erspartes vor Betrügern schützen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
mit dem Ehrenamtspreis der Stadt Oede-
ran, der in diesem Jahr zum 18. Mal verlie-
hen wird, möchten wir auch in diesem Jahr 
wieder besonders engagierte Menschen 
unserer Stadt ehren. 
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung. 
Wir bitten Sie, uns Vorschläge zu unter-
breiten, wer aus Ihrer Sicht diese Auszeich-
nung für sein besonders herausragendes 
ehrenamtliches Wirken in unserer Stadt 
und den Ortsteilen erhalten soll. 
Vorschlagsberechtigt sind alle in Oederan 
ansässigen Vereine, Personen, Gruppen 
oder Organisationen. Voraussetzung ist, 
dass die freiwillige ehrenamtliche Leistung 
zum größten Teil in Oederan oder in den 
Ortsteilen erbracht wird. Einen formlosen 
Antrag mit den Angaben zur vorgeschla-
genen Person und die besonders zu würdi-
gende ehrenamtliche Tätigkeit reichen Sie 
bitte bis 21.09.2026 in der Stadtinforma-
tion Oederan ein. 
Über die Auswahl der Preisträger entschei-
den die Mitglieder des Sozial- und Kultur-
ausschusses des Oederaner Stadtrates. Ich 
bedanke mich für Ihr Bemühen und freue 
mich auf zahlreiche Vorschläge. 

Ihr Bürgermeister Steffen Schneider� ❏

Tag des Ehrenamtes 2026
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Beschluss-Nr.:	 024/07/26
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 02.07.2026 die Neu-
fassung der „Feuerwehrsatzung der Stadt 
Oederan“.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte:� 22
davon anwesend:� 15
Ja-Stimmen:� 15
Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:� 0
Befangene:� 0

Beschluss-Nr.:	 025/07/26
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 02.07.2026 die Bean-
tragung der Maßnahmenliste nach Kom-
munalinvestkraftstärkungsverordnung – 
„Sachsenfonds“.  

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte:� 22
davon anwesend:� 16
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:� 2
Befangene:� 0

Beschluss-Nr.:	 026/07/26
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
als Träger öffentlicher Belange in seiner 
Sitzung am 02.07.2026 zur Auslegung und 
Beteiligung zum Entwurf des Raumord-
nungsplan Wind (ROPW) Region Chem-
nitz, Stand April 2026, gemäß beigefügter 
Sachdarstellung zum Windenergiegebiet 
(WEG) 29, entsprechend Anlage 2 (Repo-
wering Wohngebiet Hartha), Stellung zu 
nehmen.
 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte:� 22
davon anwesend:� 16

Ja-Stimmen:� 16
Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:� 0
Befangene:� 0

Beschluss-Nr.:	 027/07/26
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 02.07.2026, den Zu-
schlag für die Vergabe der Bauleistung
	 Los 2 – Rohbauarbeiten für die Bau-

maßnahme Erweiterung und Sanierung 
des Vereinsgebäudes in Oederan/OT 
Wingendorf

an den wirtschaftlichsten Bieter Nr. 02 – 
Firma GHS Bau GmnH, Leubsdorf – zu er-
teilen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte:� 22
davon anwesend:� 16
Ja-Stimmen:� 15
Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:� 1
Befangene:� 0

Beschluss-Nr.:	 028/07/26
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 02.07.2026, den Be-
schluss 002/01/14 (Richtlinie zu Kaufpreis-
nachlässen für Familien mit Kind(ern) auf 
den Verkauf der stadteigenen Grundstü-
cke des Wohngebiets „An der Bleiche“) mit 
Wirkung zum 31. Dezem-ber 2026 aufzu-
heben.
Gleichzeitig wird festgelegt, dass Anträ-
ge auf Kaufpreisnachlass gemäß des Be-
schlusses 002/01/14 letztmalig bis zum  
31. Dezember 2026 gestellt werden kön-
nen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte:� 22
davon anwesend:� 16
Ja-Stimmen:� 16

Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:� 0
Befangene:� 0

Beschluss-Nr.:	 029/07/26
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 02.07.2026, den Be-
schluss 003/01/14 (Richtlinie zu Kaufpreis-
nachlässen für energieeffizientes Bauen 
auf den Verkauf der stadteigenen Grund-
stücke des Wohngebiets „An der Bleiche“) 
mit Wirkung zum 31. Dezember 2026 auf-
zuheben.
Gleichzeitig wird festgelegt, dass Anträ-
ge auf Kaufpreisnachlass gemäß des Be-
schlusses 003/01/14 letztmalig bis zum  
31. Dezember 2026 gestellt werden kön-
nen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte:� 22
davon anwesend:� 16
Ja-Stimmen:� 16
Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:� 0
Befangene:� 0

Beschluss-Nr.:	 030/07/26
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 02.07.2026, die Sat-
zung zur Aufhebung der Satzung:
„Örtliche Bauvorschrift der Stadt Oederan 
für den Ortsteil Gahlenz“ vom 11.03.1997. 
 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte:� 22
davon anwesend:� 16
Ja-Stimmen:� 16
Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:� 0
Befangene:� 0

� ❏

Beschlüsse des Oederaner Stadtrates – öffentliche Sitzung am 02.07.2026

Der Stadtrat der Stadt Oederan hat am 
02.07.2026 auf Grund von:

∙	 § 4 Absatz 1 Satz 3 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in  der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl.  
S. 62), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 
(SächsGVBl. S. 500), und

∙	 § 15 Absatz 5, § 17 Absatz 2 Satz 3 und 
§ 18 Absatz 9 des Sächsischen Gesetzes 

über den Brandschutz, Rettungsdienst 
und Katastrophenschutz (SächsBRKG) 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 4. März 2024 (SächsGVBI. S. 289)

die nachfolgende Satzung beschlossen.

§ 1 Begriff und Gliederung der  
Feuerwehr

(1) 	 Die Stadtfeuerwehr Oederan ist eine 
Einrichtung der Stadt Oederan ohne 
eigene Rechtspersönlichkeit. Sie be-

steht aus den Ortsfeuerwehren Oe-
deran, Börnichen, Breitenau, Franken-
stein, Gahlenz, Görbersdorf, Hartha, 
Kirchbach, Memmendorf, Schöners-
tadt und Wingendorf mit den dazuge-
hörigen Feuerwehrstandorten.

(2) 	 Die Organisation der Stadtfeuerwehr 
ist grundsätzlich flexibel und kann 
bei Bedarf angepasst   werden. Ins-
besondere ist es möglich, einzelne 
Feuerwehrstandorte zusammenzule-
gen, sofern dadurch die Einsatzbereit-
schaft sowie die Anforderungen des 

Feuerwehrsatzung der Stadt Oederan
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örtlichen Brandschutzes weiterhin er-
füllt werden.

(3) 	 Maßnahmen wie eine Zusammenle-
gung, Umstrukturierung oder die Auf-
lösung von Standorten erfolgen auf 
Initiative des Stadtwehrleiters, nach-
dem der Stadtfeuerwehrausschuss 
angehört wurde. Die endgültige Ent-
scheidung wird unter Berücksichti-
gung einsatztaktischer Gesichtspunk-
te sowie auf Grundlage des aktuellen 
Brandschutzbedarfsplans getroffen. 
Der Stadtwehrleiter handelt dabei im 
Einvernehmen mit den betroffenen 
Ortsfeuerwehren, dem Stadtfeuer-
wehrausschuss und dem Stadtrat.

(4) 	 Aktiver Feuerwehrdienst wird in den 
Einsatzabteilungen der Ortsfeuerweh-
ren geleistet.

	 Es bestehen die Abteilungen Kinder-
feuerwehr, Jugendfeuerwehr und die 
Alters- und Ehrenabteilung. Die Abtei-
lungen können in Unterabteilungen 
gegliedert sein.

§ 2 Pflichten der Stadtfeuerwehr

(1) 	 Die Stadtfeuerwehr wirkt neben der 
Brandbekämpfung und der techni-
schen Hilfe bei der Erfüllung der Auf-
gaben der örtlichen Brandschutzbe-
hörde mit, insbesondere bei der:
a) 	 Erstellung und Fortschreibung 

des Brandschutzbedarfsplans,
b) 	 Aus- und Fortbildung der Ange-

hörigen der öffentlichen Feuer-
wehren,

c) 	 Sicherstellung der Alarmierung 
der öffentlichen Feuerwehr,

d) 	 Aufstellung, Fortschreibung und, 
soweit erforderlich, Abstimmung 
von Alarm- und Ausrückeordnun-
gen sowie Einsatzplänen,

e) 	 rechtzeitigen Erteilung notwendi-
ger Auskünfte und Übergabe der 
notwendigen Einsatzunterlagen 
an die Integrierten Regionalleit-
stellen und unteren Brandschutz-, 
Rettungsdienst- und Katastro-
phenschutzbehörden,

f ) 	 Förderung der Brandschutzerzie-
hung, 

g) 	 Durchführung von Brandverhü-
tungsschauen und Erstellung von 
Stellungnahmen zu Belangen des 
Brandschutzes nach Maßgabe 
des § 22 SächsBRKG,

h) 	 Einsatzberichterstattung,
i ) 	 Erhebung statistischer Daten zur 

personellen und technischen 
Ausstattung sowie zum Einsatz-
geschehen und 

j) 	 der Stellung von Brandsicher-
heitswachen.

(2) 	 Der Bürgermeister oder sein Beauf-
tragter kann die Stadtfeuerwehr zu 
Hilfeleistungen bei der Bewältigung 

besonderer Notlagen und zu sonsti-
gen Hilfeleistungen heranziehen. 

§ 3 Aufnahme in die Feuerwehr

(1) 	 Voraussetzungen für die Aufnahme in 
den aktiven Feuerwehrdienst sind die 
schriftlichen Erklärungen: 
a) 	 über die Vollendung des 16. Le-

bensjahres,  
b) 	 zur Bereitschaft, eine längere 

Dienstzeit zu leisten,
c) 	 zur Bereitschaft an Aus- und Fort-

bildungen im erforderlichen Um-
fang teilzunehmen,

d) 	 den Dienst unabhängig von Welt-
anschauung, Geschlecht, Ab-
stammung, Hautfarbe, Herkunft, 
Glauben, sozialer Stellung oder 
sexueller Identität von in Not 
geratenen Personen sowie von 
anderen Feuerwehrangehörigen 
auszuüben,

e) über die aktive Tätigkeit in sonsti-
gen Behörden und Organisatio-
nen mit Sicherheitsaufgaben so-
wie Hilfsorganisationen,

f ) 	 der Personensorgeberechtigten 
über die Zustimmung zur Auf-
nahme des oder der Minderjähri-
gen und zumindest deren Bestä-
tigung über die gesundheitliche 
Eignung der Person.

(2) 	 Personen, die sich für den aktiven Feu-
erwehrdienst bewerben, dürfen nicht 
ungeeignet im Sinne von § 18 Absatz 
4 SächsBRKG sein.

(3) 	 Personen, die sich für den aktiven 
Feuerwehrdienst bewerben, sollen 
im Einzugsbereich der Ortsfeuerwehr 
wohnen oder einer regelmäßigen Be-
schäftigung oder Ausbildung nachge-
hen oder in sonstiger Weise regelmä-
ßig für Einsätze zur Verfügung stehen.

(4) 	 Eine Doppelmitgliedschaft kann auf 
Antrag genehmigt werden, wenn 
die Personen einer regelmäßigen Be-
schäftigung oder einer Ausbildung im 
Einzugsbereich einer Ortsfeuerwehr 
nachgehen. 

(5) 	 Aufnahmeanträge sind schriftlich an 
den Ortswehrleiter zu richten. Über 
die Aufnahme entscheidet der Stadt-
wehrleiter nach Anhörung der zustän-
digen Ortswehrleitung.

	 Personen, die zuvor Angehörige einer 
anderen Feuerwehr waren, sollen 
dem Aufnahmeantrag alle absolvier-
ten Lehrgänge beifügen. 

(6) 	 Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme 
besteht nicht. Die Gründe für eine Ab-
lehnung des Aufnahmeantrages sind 
dem Bewerber schriftlich mitzuteilen. 

(7) 	 Personen erhalten nach ihrer Aufnah-
me in die Stadtfeuerwehr ein Exem-
plar der Feuerwehrsatzung und der 

sonstigen relevanten Regelungen so-
wie einen Dienstausweis.

§ 4 Beendigung des ehrenamtlichen 
Feuerwehrdienstes

(1) 	 Die schriftliche Mitteilung über die 
Beendigung des aktiven Feuerwehr-
dienstes oder die Beendigung der Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr in Folge 
der Feststellung der Ungeeignetheit 
nach § 18 Absatz 4 SächsBRKG obliegt 
dem Stadtwehrleiter, sofern der Stadt-
wehrleiter selbst betroffen ist, dem 
Bürgermeister. 

	 Gleiches gilt, wenn bei Minderjähri-
gen eine sorgeberechtigte Person ihre 
Erklärung nach § 3 Absatz 1 Buchsta-
be f ) schriftlich oder in elektronischer 
Form zurücknimmt. 

(2) 	 Die feuerwehrfachliche Prüfung des 
Antrages auf Beendigung des ak-
tiven Dienstes nach § 18 Absatz 5 
SächsBRKG erfolgt durch den Stadt-
wehrleiter auf Antrag des Ortswehrlei-
ters; sofern der Stadtwehrleiter selbst 
betroffen ist, durch den Bürgermeis-
ter.

(3) 	 Wichtige Gründe für eine Dienstbeen-
digung sind über § 18 Absatz 6 Nr. 1 
bis 4 SächsBRKG hinaus:
a) 	 die aktive Tätigkeit in sonstigen 

Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben sowie 
Hilfsorganisationen, die zu einer 
Nichtverfügbarkeit  für Einsätze 
führt,

b) 	 die Änderung der persönlichen 
Verhältnisse im Sinne des § 3 Ab-
satz 3, die zu einer Nichtverfüg-
barkeit für Einsätze führt, 

c) 	 das Nichterreichen eines erfolg-
reichen Abschlusses der Lehrgän-
ge zum Truppmann (Teil 1 und 2) 
und zum Sprechfunker in einem 
angemessenen Zeitraum, 

d) 	 wiederholt nicht pflichtgemäße 
Erfüllung der übertragenen Auf-
gaben und Pflichten gemäß  § 5 
Absatz 3.

e) 	 Verstoß gegen interne Regelun-
gen der Ortsfeuerwehren zur 
Dienstbeteiligung der Alters- und 
Ehrenabteilung.

	 Der Absatz 2 gilt entsprechend.
(4) 	 Die Zugehörigkeit zur aktiven Abtei-

lung endet mit Vollendung des 68. Le-
bensjahres. 

	 Unter Vorlage einer ärztlichen Be-
scheinigung (G 25-Untersuchung) 
ist auf Antrag eine  Verlängerung der 
aktiven Dienstzeit von jeweils 2 Jah-
ren zu erwirken. Über diesen Antrag 
entscheidet die Stadtwehrleitung. Für 
Kameraden, die in Besitz einer gülti-
gen G 26-Untersuchung sind, ist diese 
Regelung gegenstandslos. 
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(5) 	 Die Beendigung des ehrenamtlichen 
Feuerwehrdienstes in der Alters- und 
Ehrenabteilung nach § 4 Absatz 3 e 
ist vom Ortswehrleiter beim Stadt-
wehrleiter zu beantragen. Die Prü-
fung des Antrages und die schriftli-
che Mitteilung über die Beendigung 
des Feuerwehrdienstes obliegt dem 
Stadtwehrleiter. Der § 18 Absatz 4 und 
5 SächsBRKG können analog für die 
Alters- und Ehrenabteilung angewen-
det werden.   

(6) 	 Ausgeschiedene Feuerwehrangehö-
rige können auf Antrag eine Beschei-
nigung über die Dauer der Zuge-
hörigkeit zur Feuerwehr, den letzten 
Dienstgrad und die zuletzt ausgeübte 
Funktion erhalten.

§ 5 Rechte und Pflichten der  
ehrenamtlichen Angehörigen der  

Feuerwehr

(1) 	 Die ehrenamtlichen Feuerwehran-
gehörigen ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr haben das Recht, den eh-
renamtlich tätigen Stadtwehrleiter, 
dessen Stellvertreter und den Stadtju-
gendfeuerwehrwart nach § 15 Absatz 
1 zu wählen. 

	 Die Angehörigen der Ortsfeuerwehr 
ab dem vollendeten 16. Lebensjahr 
haben das Recht, den ehrenamtlich 
tätigen Ortswehrleiter, dessen Stell-
vertreter, den Jugendfeuerwehrwart 
sowie die Mitglieder des Ortsfeuer-
wehrausschusses nach § 15 Absatz 10 
zu wählen. 

(2) 	 Soweit eine Freistellungserklärung im 
Sinne des § 61 Absatz 3 SächsBRKG 
erforderlich wird, erfolgt diese durch 
den Stadtwehrleiter oder durch von 
ihm Beauftragte; sofern der Stadt-
wehrleiter selbst betroffen ist, durch 
den Bürgermeister oder durch von 
ihm Beauftragte.

(3) 	 Die ehrenamtlichen Angehörigen der 
Ortsfeuerwehren im aktiven Feuer-
wehrdienst haben die ihnen aus der 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr er-
wachsenden Aufgaben gewissenhaft 
zu erfüllen. Sie sind insbesondere ver-
pflichtet:
a) 	 am Dienst und an Aus- und Fort-

bildungsmaßnahmen im Rahmen 
der Feuerwehr-Dienstvorschrif-
ten regelmäßig und pünktlich 
teilzunehmen,

b) 	 sich bei Alarm unverzüglich am 
Feuerwehrhaus einzufinden,

c) 	 den dienstlichen Weisungen und 
Befehlen der Vorgesetzten nach-
zukommen,

d) 	 im Dienst und außerhalb des 
Dienstes ein vorbildliches Ver-
halten zu zeigen und sich den 
anderen Feuerwehrangehörigen 

gegenüber kameradschaftlich zu 
verhalten,

e) 	 den Dienst unabhängig von Welt-
anschauung, Geschlecht, Ab-
stammung, Hautfarbe, Herkunft, 
Glauben, sozialer Stellung oder 
sexueller Identität von in Not 
geratenen Personen sowie von 
anderen Feuerwehrangehörigen 
auszuüben,

f ) 	 die Feuerwehr-Dienstvorschriften 
und Unfallverhütungsvorschrif-
ten für den Feuerwehrdienst zu 
beachten und

g) 	 die ihnen anvertrauten Ausrüs-
tungsgegenstände, Geräte und 
Einrichtungen gewissenhaft zu 
pflegen und sie nur zu dienstli-
chen Zwecken zu benutzen.

	 Für die sonstigen ehrenamtlichen Feu-
erwehrangehörigen gelten Buchst. a) 
(beschränkt auf die Dienstteilnahme) 
und c) bis g) entsprechend. 

(4) 	 Die ehrenamtlichen Angehörigen der 
Ortsfeuerwehren im aktiven Feuer-
wehrdienst haben eine Ortsabwesen-
heit von länger als zwei Wochen dem 
Ortswehrleiter oder seinem Stellver-
treter rechtzeitig anzuzeigen und eine 
Dienstverhinderung rechtzeitig zu 
melden. 

(5) 	 Angehörige im aktiven Feuerwehr-
dienst haben eine Änderung der per-
sönlichen Verhältnisse im Sinne des 
§ 3 Absatz 3 unverzüglich dem Orts-
wehrleiter schriftlich oder in elektroni-
scher Form anzuzeigen.

(6) 	 Bei Pflichtverletzungen von Ange-
hörigen im aktiven Feuerwehrdienst 
in minderschweren Fällen kann der 
Stadtwehrleiter in Abstimmung mit 
dem Ortswehrleiter 
a) 	 einen mündlichen oder schriftli-

chen Verweis erteilen oder 
b) 	 im fortgesetzten Fall die Dienst-

beendigung nach § 4  androhen.
	 Dies gilt auch für die sonstigen Ange-

hörigen der Freiwilligen Feuerwehr.  
§ 18 Absatz 7 und 8 SächsBRKG gelten 
sinngemäß.

(7) 	 Können Angehörige im aktiven Feuer-
wehrdienst die Pflichten nach Absatz 
3 Satz 2 Buchstabe a) und b) nicht im 
geforderten Maß erfüllen, verlieren sie 
zumindest vorübergehend den Status 
und die Rechte von Angehörigen im 
aktiven Feuerwehrdienst.

	 Der Ortswehrleiter hat den Stadtwehr-
leiter darüber in Kenntnis zu setzen. 

§ 6 Jugendfeuerwehr

(1) 	 In die Jugendfeuerwehr können Per-
sonen gemäß § 18 a SächsBRKG ab 
Vollendung des 8. Lebensjahres bis 
zur Vollendung des 16. Lebensjahres 

aufgenommen werden. In die Ju-
gendfeuerwehr können nur Personen 
aufgenommen werden, die im Ein-
zugsgebiet der Ortsfeuerwehr woh-
nen. Ausnahmen sind in begründeten 
Fällen möglich. Dem Aufnahmeantrag 
muss die schriftliche oder in elektroni-
scher Form erfolgte Zustimmung der 
Personensorgeberechtigten beige-
fügt sein.

(2) 	 Über die Aufnahme entscheidet der 
Jugendfeuerwehrwart im Einverneh-
men mit dem Ortswehrleiter und dem 
Stadtjugendfeuerwehrwart.

(3) 	 Über § 18 Absatz 4 bis 9 SächsBRKG 
hinaus endet die Zugehörigkeit zur 
Jugendfeuerwehr, wenn das Mitglied
a) 	 in die aktive Abteilung aufge-

nommen wird, spätestens jedoch 
mit Vollendung des 21. Lebens-
jahres, 

b) 	 aus der Jugendfeuerwehr austritt,
c) 	 nicht mehr über eine Zustim-

mung beider Personensorgebe-
rechtigter für eine Mitgliedschaft 
verfügt.

§ 7 Kinderfeuerwehr

(1) 	 In die Kinderfeuerwehr können Per-
sonen gemäß § 18 a SächsBRKG auf-
genommen werden, wenn sie das 5. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Vor-
schriften des § 6 Absatz 1 Satz 2, 3 und 
4 und Absatz 2 gelten sinngemäß. 
Absatz 3 gilt mit der Maßgabe sinn-
gemäß, dass die Zugehörigkeit mit 
Aufnahme in die Jugendfeuerwehr, 
spätestens jedoch mit dem vollende-
ten 10. Lebensjahr endet.

§ 8 Alters- und Ehrenabteilung

(1) 	 In die Alters- und Ehrenabteilung 
können Feuerwehrangehörige bei 
Überlassung der Dienstkleidung über-
nommen werden, wenn sie aus dem 
aktiven Feuerwehrdienst ausgeschie-
den sind.

(2) 	 Der Stadtwehrleiter kann auf Antrag 
in Abstimmung mit dem Ortswehr-
leiter Feuerwehrangehörigen den 
Übergang in die Alters- und Ehren-
abteilung gestatten, wenn der aktive 
Feuerwehrdienst für sie aus persönli-
chen oder beruflichen Gründen eine 
besondere Härte bedeutet.

§ 9 Ehrenmitglieder

Der Bürgermeister kann auf Vorschlag 
des Stadtwehrleiters nach Anhörung des 
Stadtfeuerwehrausschusses verdiente eh-
renamtliche Feuerwehrangehörige oder 
Personen, die sich um das Feuerwehr-
wesen oder den Brandschutz besonders 
verdient gemacht haben, zu Ehrenmitglie-
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dern der Feuerwehr berufen und davon 
wieder abberufen.

§ 10 Organe der Stadtfeuerwehr

Organe der Stadtfeuerwehr sind:
a) 	 der Stadtwehrleiter/Ortswehrlei-

ter
b) 	 der Stadtfeuerwehrausschuss/die 

Ortsfeuerwehrausschüsse,
c) 	 die Hauptversammlung/Ortsfeu-

erwehrversammlung.

§ 11 Stadtwehrleiter

(1) 	 Der Stadtwehrleiter und sein Stellver-
treter werden nach § 15 gewählt und 
berufen.

(2) 	 Der Stadtwehrleiter ist für die Leis-
tungsfähigkeit der Feuerwehr verant-
wortlich und erledigt die ihm durch 
Gesetz und diese Satzung übertrage-
nen Aufgaben. 

	 Er hat insbesondere
a) 	 auf die ständige Verbesserung 

des Ausbildungsstandes der 
Angehörigen im aktiven Feuer-
wehrdienst entsprechend den 
Feuerwehr- Dienstvorschriften 
hinzuwirken,

b) 	 regelmäßig die Einsätze der Feu-
erwehr zu leiten oder diese Auf-
gabe an einen ausreichend quali-
fizierten Angehörigen im aktiven 
Feuerwehrdienst zu übertragen,

c) 	 die Zusammenarbeit der Orts-
feuerwehren bei Übungen und 
Einsätzen zu regeln,

d) 	 die Dienste so zu organisieren, 
dass Angehörige im aktiven Feu-
erwehrdienst jährlich an mindes-
tens 40 Stunden Ausbildung teil-
nehmen können,

e) 	 dafür zu sorgen, dass die Dienst- 
und Ausbildungspläne aufgestellt 
und ihm vorgelegt werden,

f ) 	 die Tätigkeit der von ihm bestell-
ten Funktionsträger zu kontrollie-
ren,

g) 	 auf eine ordnungsgemäße und 
den Vorschriften entsprechende 
Ausrüstung der Feuerwehr mit 
Einsatzmitteln hinzuwirken,

h) 	 für die Einhaltung der Feuerwehr-
Dienstvorschriften und der ein-
schlägigen Unfallverhütungsvor-
schriften zu sorgen,

i)	 im Rahmen des Dienstes minder-
jähriger Feuerwehrangehöriger 
die Einhaltung bestehender Auf-
sichts- und Fürsorgepflichten si-
cherzustellen und

j) 	 Beanstandungen, die die Leis-
tungsfähigkeit der Feuerwehr 
betreffen, seinem Bürgermeister 
mitzuteilen.

(3) 	 Der Stadtwehrleiter entscheidet über 
die nach § 12 Absatz 1 Satz 2 im Stadt-
feuerwehrausschuss zu behandelten 
Fragen.

(4) 	 Der Bürgermeister kann dem Stadt-
wehrleiter weitere Aufgaben des 
Brandschutzes übertragen.

(5) 	 Der Stadtwehrleiter soll den Bürger-
meister, die Stadtverwaltung und 
den Stadtrat in allen feuerwehr- und 
brandschutztechnischen Angelegen-
heiten beraten. Er ist zu den Beratun-
gen in der Stadt zu Angelegenheiten 
der Feuerwehr und des Brandschutzes 
zu hören. Er soll – soweit es nur örtli-
che Belange betrifft – die örtlich zu-
ständigen Ortswehrleiter vorher be-
teiligen.

(6) 	 Der stellvertretende Stadtwehrleiter 
hat den Stadtwehrleiter bei der Erfül-
lung seiner Aufgaben zu unterstützen 
und ihn bei Abwesenheit mit allen 
Rechten und Pflichten zu vertreten. 

(7) 	 Die Ortswehrleiter und deren Stell-
vertreter werden nach § 15 gewählt 
und berufen. Absatz 2, hier jedoch 
nur die Buchst. a) bis i) und Buchstabe 
j) jedoch mit der Maßgabe, die Bean-
standungen dem Stadtwehrleiter zu 
melden sowie Absatz 6 gelten ent-
sprechend. Sie führen die Ortsfeuer-
wehr nach Weisung des Stadtwehrlei-
ters.

(8)	 Der Stadtwehrleiter und der Stellver-
treter des Stadtwehrleiters können bei 
groben Verstößen gegen die Dienst-
pflichten oder, wenn sie die gefor-
derten Voraussetzungen an das Amt 
nicht mehr erfüllen, vom Bürgermeis-
ter nach Anhörung des Stadtfeuer-
wehrausschusses abberufen werden.

§ 12 Stadtfeuerwehrausschuss

(1) 	 Der Stadtfeuerwehrausschuss ist bera-
tendes Organ des Stadtwehrleiters. Er 
behandelt Fragen der Finanzplanung, 
der Dienst- und Einsatzplanung, der 
Ehrenmitgliedschaft sowie die Fort-
schreibung der Brandschutzbedarfs-
planung.

(2) 	 Der Stadtfeuerwehrausschuss besteht 
aus:
a) 	 dem Stadtwehrleiter als Vorsit-

zenden sowie seinem Stellvertre-
ter,

b) 	 den Ortswehrleitern,
c) 	 dem Stadtjugendfeuerwehrwart.

(3) 	 Stimmberechtigt sind der Stadtwehr-
leiter, die Ortswehrleiter, im Verhinde-
rungsfall ihre Vertreter und der Stadt-
jugendfeuerwehrwart.

(4) 	 Der Stadtfeuerwehrausschuss soll 
viermal im Jahr tagen. Die Bera-
tungen sind vom Vorsitzenden mit 
Bekanntgabe der vorgesehenen Ta-
gesordnung einzuberufen. Der Stadt-

feuerwehrausschuss muss einberufen 
werden, wenn dies mindestens ein 
Drittel seiner Mitglieder bei Angabe 
der von ihnen geforderten Tagesord-
nung verlangt. Der Stadtfeuerwehr-
ausschuss ist beschlussfähig im Sinne 
des Absatz 1, wenn mehr als die Hälfte 
seiner stimmberechtigten Mitglieder 
anwesend ist.

(5) 	 Der Bürgermeister ist zu den Beratun-
gen des Stadtfeuerwehrausschusses 
einzuladen.

(6) 	 Beschlüsse des Stadtfeuerwehraus-
schusses im Sinne des Absatz 1 wer-
den mit einfacher Stimmenmehrheit 
gefasst. Stimmengleichheit gilt als Ab-
lehnung. Für Wahlen gelten die Rege-
lungen des § 15.

(7) 	 Die Beratungen des Stadtfeuerwehr-
ausschusses sind nicht öffentlich. 
Über die Beratungen ist eine Nieder-
schrift anzufertigen.

(8) 	 In jeder Ortsfeuerwehr kann ein Orts-
feuerwehrausschuss gebildet wer-
den. Für ihn gelten die Absätze 1 bis 
4 sowie 6 und 7 entsprechend. In den 
Ortsfeuerwehrausschuss können bis 
zu 4  Mitglieder gewählt werden.  

(9) 	 Der Stadtwehrleiter ist zu den Sitzun-
gen des Ortsfeuerwehrausschusses 
einzuladen; er besitzt kein Stimm-
recht.

§ 13 Hauptversammlung

(1) 	 Unter dem Vorsitz des Stadtwehr-
leiters ist mindestens einmal jährlich 
eine ordentliche Hauptversamm-
lung der Stadtfeuerwehr durchzu-
führen. Der Hauptversammlung sind 
alle wichtigen Angelegenheiten der 
Feuerwehr, soweit nicht zu ihrer Be-
ratung der Stadtfeuerwehrausschuss 
und deren Entscheidung nicht der 
Stadtwehrleiter zuständig ist, zur Be-
ratung und Beschlussfassung vor-
zulegen. In der Hauptversammlung 
hat der Stadtwehrleiter einen Bericht 
über die Tätigkeit der Stadtfeuerwehr 
im abgelaufenen Jahr abzugeben. In 
der Hauptversammlung werden der 
ehrenamtlich tätige Stadtwehrleiter, 
dessen Stellvertreter und der Stadtju-
gendfeuerwehrwart gewählt.

(2) 	 Die ordentliche Hauptversammlung 
ist vom Stadtwehrleiter einzuberu-
fen. Eine außerordentliche Hauptver-
sammlung ist innerhalb eines Monats 
vom Stadtwehrleiter einzuberufen, 
wenn das von mindestens einem Drit-
tel der nach § 5 Absatz 1 wahlberech-
tigten Feuerwehrangehörigen schrift-
lich oder in elektronischer Form unter 
Angabe der Gründe gefordert wird. 
Zeitpunkt und Tagesordnung der 
Hauptversammlung sind den nach § 
5 Absatz 1 wahlberechtigten Feuer-
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wehrangehörigen und dem Bürger-
meister mindestens zwei Wochen vor 
der Versammlung bekannt zu geben. 
Angehörige der Kinder- und Jugend-
feuerwehr, die nach § 5 Absatz 1 nicht 
wahlberechtigt sind, nehmen nicht an 
Abstimmungen der Hauptversamm-
lung teil. 

(3) 	 Die Hauptversammlung ist beschluss-
fähig, wenn mindestens die Hälfte der 
nach § 5 Absatz 1 wahlberechtigten 
Anwesenden dem aktiven Feuerwehr-
dienst angehört. Bei Beschlussun-
fähigkeit ist innerhalb eines Monats 
eine zweite Hauptversammlung ein-
zuberufen, die unabhängig von der 
Zahl der anwesenden, nach § 5 Absatz 
1 wahlberechtigten Feuerwehrange-
hörigen beschlussfähig ist. Beschlüsse 
der Hauptversammlung werden mit 
einfacher Stimmenmehrheit gefasst. 
Auf Antrag ist geheim abzustimmen.

(4) 	 Über die Hauptversammlung ist eine 
Niederschrift anzufertigen, die dem 
Bürgermeister vorzulegen ist.

(5) 	 Für die Ortsfeuerwehrversammlun-
gen gelten die Absätze 1 bis 3 ent-
sprechend. Es können  zusätzlich bis 
zu 4 Mitglieder in die Ortsfeuerwehr-
auschüsse gewählt werden. 

(6) 	 Eine Niederschrift über die Ortsfeuer-
wehrversammlung ist dem Stadt-
wehrleiter vorzulegen.

§ 14 Bestellung von Funktionsträgern

(1) 	 Zu bestellende Funktionsträger sind: 
a) 	 die Gruppenführer und Zugfüh-

rer (Unterführer),
b) 	 die Gerätewarte und Beauftrag-

ten für Atemschutz, Kleiderkam-
mer, Drohnengruppe, Öffent-
lichkeitsarbeit/Schriftführer,

c) 	 der Leiter der Führungsgruppe,
d) 	 die Leiter bzw. der Beauftragte 

für die Belange der Alters- und 
Ehrenabteilung,

e) 	 der Stadtjugendfeuerwehrwart 
und die Ortsjugendfeuerwehr-
warte,

f ) 	 die Beauftragten für die Belange 
der Kinderfeuerwehr.

(2) 	 Der Stadtwehrleiter bestellt die Funk-
tionsträger, sofern sie die für die 
Funktion entsprechende Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen haben, 
schriftlich oder in elektronischer 
Form für die Dauer von fünf Jahren. 
Eine Bestellung zur befristeten Wahr-
nehmung einer Führungsfunktion 
ist nach Maßgabe der Ziffer 1.5 der 
Feuerwehr-Dienstvorschrift 2 mög-
lich. Der Stadtwehrleiter kann die 
Bestellung nach Anhörung des Stadt-
feuerwehrausschusses jederzeit wi-
derrufen. Die Funktionsträger führen 

ihre Aufgaben nach Weisungen ihrer 
Vorgesetzten aus.

(3) 	 Als Funktionsträger dürfen nur Feuer-
wehrangehörige eingesetzt werden, 
die persönlich geeignet sind, über 
praktische Erfahrungen im Feuer-
wehrdienst verfügen, die erforder-
liche Qualifikation besitzen und an 
spezifischen Fortbildungen regelmä-
ßig teilnehmen. Eine Doppelfunktion 
in Wahlämtern ist auszuschließen. 
Betreuer in der Kinderfeuerwehr, Ver-
antwortliche für Öffentlichkeitsarbeit 
und Schriftführer können auch Per-
sonen sein, die nicht der Stadtfeuer-
wehr angehören.

(4) 	 Zu bestellende Funktionsträger auf 
der Ebene der Ortsfeuerwehr werden 
dem Stadtwehrleiter durch den Orts-
wehrleiter vorgeschlagen.

§ 15 Wahlen

(1) 	 Der ehrenamtlich tätige Stadtwehr-
leiter, sein Stellvertreter und der 
Stadtjugendfeuerwehrwart werden 
durch die nach § 5 Absatz 1 Satz 1 
wahlberechtigten Feuerwehrange-
hörigen und die Ortswehrleiter, sein 
Stellvertreter und der Ortsjugendfeu-
erwehrwart durch die in § 5  Absatz 1 
Satz 2 wahlberechtigten Feuerwehr-
angehörigen gewählt. Wiederwahl ist 
zulässig.

(2) 	 Der ehrenamtlich tätige Stadtwehr-
leiter, die Ortswehrleiter und deren 
Stellvertreter haben ihr  Amt nach 
Ablauf der Berufungsdauer oder 
im Falle eines beabsichtigten vor-
zeitigen Ausscheidens oder nach 
Neuwahlen bis zur Berufung eines 
Nachfolgers weiterzuführen. Lehnt 
der Stadtwehrleiter, Ortswehrleiter 
oder der entsprechende Stellvertre-
ter aus wichtigem Grund im Sinne 
des § 18 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung eine Weiterführung ab oder 
stehen dieser Weiterführung gewich-
tige Gründe in der Person des Stadt-
wehrleiters, Ortswehrleiters oder 
des entsprechenden Stellvertreters 
entgegen, kann der Bürgermeister 
einen geeigneten Feuerwehrange-
hörigen, zum Stadtwehrleiter oder 
Ortswehrleiter, insbesondere den 
entsprechenden Stellvertreter, unter 
Beachtung der Vorgaben der Feuer-
wehr-Dienstvorschrift 2 vorüberge-
hend zur Wahrnehmung der Aufga-
ben bestellen.

(3) 	 Teil des Wahlvorschlags kann nur 
sein, wer selbst wahlberechtigt ist, 
über die für diese Dienststellung 
erforderlichen fachlichen Kennt-
nisse und Erfahrungen sowie über 
die erforderlichen persönlichen und 
fachlichen Voraussetzungen, insbe-

sondere über den Abschluss der ent-
sprechenden Ausbildung, verfügt. 
Erforderliche fachliche Mindestvor-
aussetzung für den Stadtwehrleiter 
und seinen Stellvertreter ist die er-
folgreich abgeschlossene Führungs-
ausbildung „Gruppenführer“ mit der 
Verpflichtung die taktischen Füh-
rungsausbildungen „Zugführer“, „Ver-
bandsführer“ und „Leiter einer Feuer-
wehr“ innerhalb seiner Amtszeit und 
schnellstmöglich erfolgreich zu ab-
solvieren. 

	 Für den Ortswehrleiter und seinen 
Stellvertreter wird als Mindestvoraus-
setzung der erfolgreich abgeschlos-
sene Lehrgang „Truppführer“ und  
die Verpflichtung die taktischen Füh-
rungsausbildungen „Gruppenführer“ 
und „Leiter einer Feuerwehr“ inner-
halb seiner Amtszeit und schnellst-
möglich erfolgreich zu absolvieren.

	 Die Kandidaten müssen ihren ersten 
Wohnsitz in der Stadt Oederan ha-
ben. 

(4) 	 Steht kein geeigneter Kandidat für 
ein in Absatz 1 genanntes Wahlamt 
zur Verfügung, gilt Absatz 2 entspre-
chend.

	 Eine Person mit der erforderlichen 
Qualifikation zur befristeten Aufga-
benwahrnehmung zu bestellen, ist 
längstens bis zum Ende der Beru-
fungsdauer nach § 17 Absatz 2 Satz 2 
SächsBRKG möglich.

(5) 	 Die nach § 17 Absatz 2 SächsBRKG 
durchzuführenden Wahlen sind min-
destens zwei Wochen vorher, zusam-
men mit dem Wahlvorschlag, den 
wahlberechtigten Feuerwehrange-
hörigen bekannt zu machen.

(6) 	 Wahlen sind vom Bürgermeister oder 
einem von ihm benannten Beauf-
tragten zu leiten. Die anwesenden 
Stimmberechtigten benennen in der 
Regel durch offene Abstimmung mit 
absoluter Mehrheit zwei Beisitzer, die 
zusammen mit dem Wahlleiter die 
Stimmenauszählung vornehmen. Die 
Beisitzer können Wahlberechtigte, je-
doch keine Kandidaten sein.

(7) 	 Wahlen können nur dann vorge-
nommen werden, wenn mehr als die 
Hälfte der nach § 5 Absatz 1 wahlbe-
rechtigten Feuerwehrangehörigen 
anwesend ist und davon mindestens 
die Hälfte dem aktiven Feuerwehr-
dienst angehört.

(8)	 Wahlen sind geheim durchzuführen. 
(9) 	 Die Wahlen zu mehreren Ämtern er-

folgen in getrennten Wahlgängen. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte 
der Stimmen der anwesenden Wahl-
berechtigten erhalten hat. Erreicht 
kein Kandidat im ersten Wahlgang 
die absolute Mehrheit, so ist eine 
Stichwahl zwischen den beiden Be-
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werbern mit den meisten Stimmen 
durchzuführen, bei der die einfache 
Mehrheit (mehr Ja- als Nein-Stim-
men) entscheidet. Tritt nur ein Kandi-
dat an und erreicht dieser keine abso-
lute Mehrheit, ist eine erneute Wahl 
nach Maßgabe der Absätze 1 bis 8 
und Absatz 9 Sätze 1 bis 3 zeitnah 
durchzuführen. Liegt bei mehreren 
Kandidaten Stimmengleichheit vor, 
entscheidet das Los.

(10) 	Für die Wahl der Mitglieder der Orts-
feuerwehrausschüsse gelten die Ab-
sätze 1 bis 8, soweit im Folgenden 
nichts anderes bestimmt ist. Die 
Wahl der zusätzlichen Mitglieder 
der Ortsfeuerwehrausschüsse ist als 
Mehrheitswahl ohne Stimmhäufung 
durchzuführen. Jede wahlberechtig-
te Person hat so viele Stimmen, wie 
Ausschussmitglieder zu wählen sind. 
In den Ortsfeuerwehrausschuss sind 
diejenigen Feuerwehrangehörigen 
gewählt, die die meisten Stimmen er-
halten haben.

(11) 	Die Gewählten sind zu fragen, ob sie 
die Wahl annehmen.

(12) 	Die Niederschrift über die Wahl ist 
spätestens eine Woche nach der Wahl 
durch den Wahlleiter dem Bürger-
meister zu übergeben.

(13) 	Der Bürgermeister muss dem Wahl-
ergebnis widersprechen, wenn er der 
Auffassung ist, dass es rechtswidrig 
ist; er kann ihm widersprechen, wenn 
er der Auffassung ist, dass es für die 
Stadt nachteilig ist.

(14) 	Sofern kein Widerspruch nach Absatz 
13 erfolgt, informiert der Bürgermeis-
ter den Stadtrat über das Ergebnis der 
Wahlen und beruft den Stadtwehrlei-
ter, den Stellvertreter des Stadtwehr-
leiters, die Ortswehrleiter und die 
Stellvertreter der Ortswehrleiter nach 
Beschlussfassung im Stadtrat in die 
jeweiligen Positionen. 

	 Soweit zusätzliche Mitglieder für Feu-
erwehrausschüsse gewählt wurden:

(15) 	Scheidet ein gewähltes zusätzliches 
Mitglied aus dem Ortsfeuerwehraus-
schuss aus, rückt ein Ersatzmitglied 
nach. Ersatzmitglieder sind alle Wahl-
bewerber, die bei der Wahl für die 
zusätzlichen Mitglieder des Feuer-
wehrausschusses nicht die erforder-
liche Stimmenzahl, jedoch mindes-
tens eine Stimme erhalten haben. 
Die Reihenfolge der Ersatzmitglieder 
bestimmt sich nach der Anzahl der 
erhaltenen Stimmen. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet das Los. Steht 
kein Ersatzmitglied mehr zur Ver-
fügung, bleibt die Position bis zur 
nächsten Wahl unbesetzt.  

(16) 	Neuwahlen während der Berufungs-
periode sind anzusetzen, wenn zwei 
Drittel der Stimmberechtigten dies 
schriftlich oder in elektronischer 
Form vom Stadtwehrleiter fordern. 

§ 17 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die bisherige Feuer-
wehrsatzung der Stadt Oederan vom 
26.04.2012 außer Kraft.

Um die Lesbarkeit der Satzung zu verein-
fachen, wird auf die zusätzliche Formulie-
rung der weiblichen Form bei Funktions-
bezeichnungen verzichtet. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die ausschließliche Ver-
wendung der männlichen Form explizit 
als geschlechtsunabhängig verstanden 
werden soll.

Oederan, d. 08.07.2026

Schneider
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten.

Dies gilt nicht, wenn
1. 	die Ausfertigung der Satzung nicht 

oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. 	Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. 	der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

4. 	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Oederan, unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend 
machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Oederan, den 08.07.2026

Schneider 
Bürgermeister� ❏

Aufgrund des § 89 (SächBO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 11. 
Mai 2016 (SächsGVBl. S. 186), die zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 1. März 
2024 (SächsGVBl. S. 169) geändert wor-
den ist, und des § 4 Abs. 1 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Ar-
tikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist, 

beschließt der Stadtrat der Stadt Oederan 
in seiner Sitzung am 02.07.2026 folgende 
Satzung zur Aufhebung der Satzung „Ört-
liche Bauvorschrift der Stadt Oederan für 
den Ortsteil Gahlenz“ vom 11.03.1997.

§ 1 Aufhebung der örtlichen  
Bauvorschrift für den Ortsteil Gahlenz

Die im Einvernehmen mit dem Ortschafts-
rat Gahlenz vom Stadtrat der Stadt Oede-

ran am 11.03.1997 beschlossene Gestal-
tungssatzung „Örtliche Bauvorschrift der 
Stadt Oederan für den Ortsteil Gahlenz“ 
wird aufgehoben.

§ 2 In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Satzung zur Aufhebung der Satzung
„Örtliche Bauvorschrift der Stadt Oederan für den Ortsteil Gahlenz“ 

vom 11.03.1997
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Oederan, den 03.07.2026

Schneider 
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung:
I.	 Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeinde-

ordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO):

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht 

oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 

Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Oederan unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 oder 4 gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften und die Rechtsfol-
ge hingewiesen worden ist.

II.	 Hinweis gemäß § 215 BauGB
Unbeachtlich werden 
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 

3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung dieser der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. 

Vorstehende Satzung wird hiermit ausge-
fertigt und öffentlich bekannt gemacht.

Oederan, den 03.07.2026	

Schneider  				  
Bürgermeister� ❏

Nichtamtlicher Teil • 8/2026	 Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger

Entsprechend der Straßenreinigungssat-
zung der Stadt Oederan vom 25.10.2001 
wurden die Pflichten zur Straßenreinigung 
auf die jeweiligen Grundstückseigentü-
mer und Besitzer übertragen. Sie haben 
dafür Sorge zu tragen, dass der an das 
Grundstück angrenzende Gehweg ein-
schließlich Schnittgerinne von Unkraut, 
Laub und Schmutz sauber gehalten wird. 
Diese Pflicht erstreckt sich auch auf an 
das Grundstück grenzende Seitenstreifen, 
Parkflächen, Böschungen oder Stützmau-
ern sowie die ordnungsgemäße Entsor-
gung des anfallenden Reinigungsgutes.

Bitte sorgen Sie mit für die Freihaltung der 
Straßeneinläufe und kehren Sie keinen 
Schmutz oder andere Abfälle in die Gul-
lys. In die Straßeneinläufe gehören weder 
Laub, noch Müll oder Bauabfälle. Essens-
reste in den Gullys locken außerdem noch 
Ungeziefer wie z.B. Ratten an.

Häufig werden die Straßeneinläufe durch 
Schmutz und Laub derart verunreinigt, 
dass der ungehinderte Ablauf nicht mehr 

möglich ist. Im Falle von Starkregenereig-
nissen und Unwettern kommt es dann zu 
unnötigen Überflutungen von Straßen 
und Grundstücken auf Grund verstopfter 
Straßeneinläufe.

Weiterhin sind die Grundstückseigentü-
mer verpflichtet, an öffentlichen Straßen 
– das gilt auch für Gehwege – das Licht-
raumprofil (4,50 m über der Fahrbahn und  
2,50 m über dem Gehweg) von Ästen, 
Zweigen und Hecken frei zu halten. Der 
Bewuchs sollte die Grenzen des Grundstü-
ckes nicht überschreiten. Auch dort ist un-
bedingt ein Rückschnitt erforderlich. 
 
Nur durch die Mithilfe aller wird sich  
das Gesamtbild der Stadt Oederan verbes-
sern.

Wir möchten hiermit alle Grundstücksbe-
sitzer bitten, ihren Pflichten nachzukom-
men.
Kontrollen durch das Ordnungsamt wur-
den und werden diesbezüglich durchge-
führt.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit
Ihr Ordnungsamt� ❏

Anlieger- und Verkehrssicherungspflichten der Grundstückseigentümer

Foto: Dagmar Hänel
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Am Wertstoffcontainerstandplatz an der Lessingstraße wurden 
im Juli mehrere Säcke mit Tapetenresten und anderem Restmüll 
abgelagert.

Wir appellieren hiermit nochmals an alle Bürgerinnen und Bürger, 
keine Säcke mit Müll an den Wertstoffcontainerstandplätzen ab-
zustellen. Anzeigen zu möglichen Verursachern nimmt das Ord-
nungsamt der Stadt Oederan entgegen.

Durch die Beräumung derartiger Müllablagerungen entstehen 
unnötige Kosten.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe

Ihr Stadtbauhof

Ablagerungen am Wertstoffcontainerplatz an der Lessingstraße

Foto: Uta Thomsen

Die Stadt Oederan hat im Dorfmuseum Gahlenz zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle als Mitarbeiter/-in (d) neu 
zu besetzen.

Das Dorfmuseum Gahlenz ist ein Dreiseitenhof in ländlicher Lage 
auf dem man das Leben und Arbeiten der Bauern in früherer Zeit 
im natürlichen Umfeld kennen lernen kann. Es gibt neben dem 
Wohnhaus mit verschiedenen Ausstellungsräumen und einer 
Schnitzerstube, eine Scheune, eine Tenne, einen Pferdegöbel, ein 
Kratzgärtel, ein Backhaus und vieles mehr. Da das Museum Sitz 
des Heimatvereins ist und in sehr enger Zusammenarbeit mit die-
sem betrieben wird, sind alle diese Begebenheiten in Betrieb und 
werden zu Jahreszeitlichen Festen genutzt bzw. vorgeführt. Da-
mit ist es ein einzigartiges Museum, was dadurch gern von Schul-
klassen für Ausflüge zum Projektunterricht genutzt wird.

Zum Aufgabengebiet gehören im Wesentlichen folgende Tätig-
keiten:
•	 Planung, Gestaltung u. selbständige Durchführung von Füh-

rungen und Präsentationen
•	 Planung, Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltun-

gen z.B. Winterarbeiten und Erntedankfest in Zusammenarbeit 
mit dem Heimatverein

•	 Betrieb und Verwaltung des Gebäudes (Gebäudeunterhal-
tung, Haustechnik, Reinigung, Hausordnung, allgem. Verwal-
tungsarbeiten, Handkasse, Statistik)

•	 Sammlungspflege (Erfassung, Erwerb, Pflege und Konservie-
rung, Entsammlung)

•	 Interkommunale und kulturelle Zusammenarbeit mit Museen 
anderer Kommunen

•	 Öffentlichkeitsarbeit

Mitbringen sollten Sie:
•	 Berufsausbildung bzw. eine abgeschlossene berufsbegleiten-

de Weiterbildung, beides entsprechend der inhaltlichen Aus-
richtung des Museums z.B. Landwirt/-in, Tierpfleger/-in, Pflan-
zentechnologe/-in, Milchtechnologe/-in, Anerkennung als 
Fachpersonal im Sinne einer gleichwertigen Qualifikation bei 

mindestens fünfjährigen Berufserfahrung in einer vergleichba-
ren Tätigkeit, auch möglich für landwirtschaftlich ausgelegte 
Studienrichtung

•	 Sie sollten mit Landleben und Vereinsarbeit bereits Bekannt-
schaft gemacht haben und dies leben wollen

•	 hohe Kommunikationsfähigkeit, Bürgerfreundlichkeit, Selb-
ständigkeit, Flexibilität sowie Verantwortungs- und Kostenbe-
wusstsein

•	 Teamfähigkeit und die Bereitschaft für Öffnungszeiten am Wo-
chenende

Die Vergütung erfolgt nach TVöD in der EG 6. Wir bezahlen be-
triebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, VL, Fortbildun-
gen, 30 Tage Urlaub sowie Weihnachten/Silvester als tariflich freie 
Tage. Die ausgeschriebene Stelle ist zunächst auf zwei Jahre be-
fristet u. kann nach einer guten Einarbeitung in eine unbefristete 
Anstellung übergehen. Die Arbeitszeit beträgt 30 Std/W.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf 
und den entsprechenden Eignungsnachweisen, Zeugnissen und 
Qualifizierungen richten Sie bitte bis zum 07.08.2026 an die:

Stadtverwaltung Oederan
Personalamt
Markt 5, 09569 Oederan
hamalcik.sv@oederan.de

Fragen beantwortet Ihnen vorab gern Frau Hamalcik unter 
037292/27244.

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Män-
ner geeignet. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. 
(keine Reisekostenübernahme und Einhaltung der Datenschutz-
vorschriften)

14.07.2026� ❏

Stellenausschreibung

❑
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Die Deutsche Telekom lädt alle Grundstückseigentümer*innen in 
Oederan und in Gahlenz, welche noch keinen Gasfaseranschuss 
durch den Breitbandausbau der Stadtverwaltung mit eins-
energie erhalten haben, zu einer Informationsveranstaltung ein. 

Thema ist der weitere Glasfasernetz-Ausbau im westlichen Stadt-
teil von Oederan und die noch nicht angeschlossenen Adress-
punkte in Gahlenz.

Hendrik König, Regionalmanager der Telekom stellt das neue Aus-
baugebiet vor und informiert, wie der neue Anschluss ins Haus 
kommt. Er beantwortet alle Fragen rund um die Möglichkeiten 
des Glasfaseranschlusses sowie zu den Tarifoptionen. Auch Ver-
treter des Landkreises und der Stadt Oederan werden an diesem 
Infoabend teilnehmen und die Bedeutung des Glasfaserausbaus 
für Oederan und Gahlenz erläutern.

Zu diesem Termin eingeladen sind ausschließlich die Empfänger 
des Info-Schreibens der Deutschen Telekom. 

Termin:
am Dienstag, den 11. August 2026, Beginn 18:00 Uhr, 
Einlass: 17:30 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses Oederan, Markt 7, 09569 Oederan

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und zu den Tarifen der Te-
lekom:

•	 Telekom Partner Shop DSW Telekommunikations GmbH, 
Chemnitz Sachsenallee, Thomas-Mann-Platz 1b, 09130 Chem-
nitz

•	 www.telekom.de/glasfaser
•	 kostenfreie Hotline 0800 22 66 100

Interessenten können sich im Shop oder auf der Website für ihren 
Glasfaseranschluss registrieren.

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications
Dr. Markus Jodl, Unternehmenssprecher
Tel.: 0171 206 23 84
E-Mail: markus.jodl@telekom.de

Über die Deutsche Telekom: Deutsche Telekom Konzernprofil

Attachments

Informationsveranstaltung der Telekom zum geförderten Glasfaserausbau des  
Landkreis Mittelsachsen in Oederan und Gahlenz

Geförderter Glasfaserausbau im Landkreis Mittelsachsen. Bildrechte: Telekom ❑

❑



Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger 	 Nichtamtlicher Teil • 8/2026

12



Nichtamtlicher Teil • 8/2026	 Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger

13

❑



Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger 	 Nichtamtlicher Teil • 8/2026

14

Veranstaltungen in Oederan und den Ortsteilen im August 2026



Nichtamtlicher Teil • 8/2026	 Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger

15

❑

Richtlinien zur Förderung von Grundstückskäufen im Wohngebiet „Am Schulberg“  
werden zum Jahresende aufgehoben

Die Stadt Oederan verkaufte ab 2014 Grundstücke im Wohnge-
biet „An der Bleiche“. Angeboten wurden insgesamt 30 Parzellen 
in den Größen von 453 m² bis 858 m². Die Quadratmeterpreise 
lagen je nach Standort innerhalb des Wohngebietes bei 59 €, 64 
€ oder 69 € pro Quadratmeter. Das letzte Grundstück wurde 2022 
verkauft.
Nach Beratungen im Verwaltungsausschuss und im Stadtrat be-
schloss der Stadtrat der Stadt Oederan am 30.01.2014 die Richt-
linie zu Kaufpreisnachlässen für Familien mit Kind(ern) auf den 
Verkauf der stadteigenen Grundstücke des Wohngebiets „An der 
Bleiche“. Fortan ermöglichte es die Stadt Oederan mit der Richt-
linie privaten Bauherren mit Kind(ern), auf Antrag für jedes zum 
Haushalt gehörende Kind einen Kaufpreisnachlass von 2,50 € je 
Quadratmeter auf das durch sie von der Stadt Oederan erwor-
bene Grundstück zu erhalten. Parallel zum Kaufpreisnachlass auf 
Kinder konnte ein Antrag gemäß der ebenfalls am 30.01.2014 
beschlossenen Richtlinie zu Kaufpreisnachlässen für energieef-
fizientes Bauen auf den Verkauf der stadteigenen Grundstücke 
des Wohngebiets „An der Bleiche“ gestellt werden. Die Kaufpreis-
nachlässe waren gemäß der Richtlinien kumulierbar. Über die ein-
zelnen Anträge entschied der Bauausschuss der Stadt Oederan in 
jeweils eigenen Beschlüssen.
Das Wohngebiet „An der Bleiche“ bekam 2015 den neuen Namen 
Wohngebiet „Am Schulberg“. Entsprechend wurde die Bezeich-
nung der am 30.01.2014 beschlossenen Richtlinien ebenfalls na-
mentlich angepasst. 
Die Käufer der Grundstücke stellten insgesamt 18 Anträge gemäß 
der Richtlinie zu Kaufpreisnachlässen für Familien mit Kind(ern) 
auf den Verkauf der stadteigenen Grundstücke des Wohngebiets 
„An der Bleiche“. Der Bauausschuss bewilligte alle Anträge. Ins-

gesamt wurden gemäß der Richtlinie Kaufpreisnachlässe in Höhe 
von 53.292,50 € gewährt.
Gemäß der Richtlinie zu Kaufpreisnachlässen für energieeffizi-
entes Bauen auf den Verkauf der stadteigenen Grundstücke des 
Wohngebiets „An der Bleiche“ konnten private Bauherren dem-
gegenüber einen Kaufpreisnachlass von 2.500 € pro besonders 
energieeffizientem Wohnhaus erhalten. Die Käufer der Grund-
stücke stellten gemäß dieser Richtlinie insgesamt 6 Anträge. Der 
Bauausschuss bewilligte alle Anträge. Insgesamt wurden gemäß 
der Richtlinie Kaufpreisnachlässe in Höhe von 15.000 € gewährt.
Ziele der Richtlinien waren, die Attraktivität des Wohngebietes 
für potentielle Käufer zu steigern, Familien mit Kindern beim Kauf 
eines Grundstückes zu unterstützen und energetische Innovatio-
nen zu fördern. 

Informationen des SB Wirtschaftsförderung- und Tourismusentwicklung

Foto: Jens Görner ❑
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11. Welt(en)meisterschaft Oederan wird zu Marathon | 
Ergebnisse vom 20. Juni 2026

Die 11. Auflage der Welt(en)meisterschaft in Oederan ist Ge-
schichte. Sie war Bestandteil des Familientages und fand auf dem 
Parkdeck des Einkaufsparks „Zur Stanze“ statt. Nachdem sich ur-
sprünglich fünf Mannschaften angemeldet hatten, stiegen die 
Anmeldungen wenige Tage vor den Wettkämpfen auf zehn an. 
Der Wettkampftag entwickelte sich zum Marathon und zur Hitze-
schlacht. Von 13 bis 17 Uhr wurde in drei Disziplinen hart mitein-
ander gerungen. Am Ende standen folgende Ergebnisse:

Sub Soccer
1. Kultur- und Heimatverein Breitenau e.V.
2. Handballverein Oederan e.V.
3. TanzTraum Oederan e.V.

XXL-Jenga
1. Handballverein Oederan e.V.
2. TSV Gahlenz e.V.
3. Kultur- und Heimatverein Breitenau e.V.

Steinschleuderzielschießen
1. TSV Gahlenz e.V.
2. Feuerwehr Kirchbach
3. Oederaner Blasmusikanten e.V. 

Die Welt(en)meisterschaft ist eine gemeinsame Initiative des 
Stadtmarketing Oederan e.V. mit der Stadtverwaltung und des 
Vereins zur Förderung des Sports in Oederan und Umgebung e.V. 
Während unser Verein die Spiele erdenkt und die Spielgeräte be-
schafft, steuern die Stadt und der Sportförderverein die Preisgel-
der bei. 
Wir danken allen Teilnehmern und Unterstützern!

Bühnenplatte im Park Börnichen neu beschichtet

Das Betreten der Bühnenplatte im Schlosspark Börnichen war in 
den vergangenen Jahren bisweilen gefährlich – vor allem bei Näs-
se. Die Beschichtung war derart glatt geworden, dass zunehmend 
die Gefahr des Ausrutschens bestand. 
Gemeinsam mit dem Heimatverein „Börnichener Park“ e.V. ver-
suchten wir seit mehreren Jahren, die Bühnenplatte zu sanieren. 

Allein es scheiterte an den Kosten. In diesem Jahr konnte das 
Problem endlich gelöst werden. Möglich wurde dies durch eine 
finanzielle Unterstützung der Leader-Region Flöha-Zschopautal. 
Praktisch umgesetzt wurde die neue Beschichtung von der Wei-
gand Landschaft GmbH (Foto: Dr. Marco Metzler). Erste Bewäh-
rungsprobe wird das insects & spiders OpenAir Musikfestival am 
7./8. August sein.

insects & spiders OpenAir | Summer-Dance-Party | 
Zeitlos – A Tribute To Rammstein

In diesem Jahr soll es noch drei Veranstaltungen auf der Waldbüh-
ne im Schlosspark Börnichen geben: das insects & spiders Ope-
nAir Musikfestival, eine Summer-Dance-Party sowie die Ramm-
stein-Cover-Show durch die Band „Zeitlos“.
Das Festival wird von unserem Verein organisiert. Der Eintritt ist 
wie immer frei. Finanziell wird es unterstützt durch eins Energie 
und die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen. In diesem Jahr 
treten elf Bands auf. Während zehn ihre Ursprünge in Sachsen ha-
ben, kommt eine aus der tschechischen Hauptstadt.
Den Auftritt von „Zeitlos“ sowie die Summer-Dance-Party verant-
worten die Fa. Millex aus Hainichen. Für die Rammstein Cover-
Show kann man im Vorverkauf Eintrittskarten erwerben. Sie gibt 
es in der Stadtinformation oder unter www.millex-events.de. Der 
Preis liegt bei 17 €. 

Mehr Informationen zum Stadtmarketing Oederan e.V. unter 
www.stadtmarketing-oederan.de. 

Stadtmarketing Oederan e.V.
Der Vorstand

Informationen des Stadtmarketing Oederan e.V.

Foto: Thomas Flick

Foto: Dr. Marco Metzler

❑
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Am Samstag, den 12. September 2026, verwandelt sich der Bür-
gersaal Oederan in die legendäre Welt von Udo Lindenberg.

Ab 20:00 Uhr steht Deutschlands dienstälteste Udo-Lindenberg-
Coverband auf der Bühne und sorgt mit einer energiegeladenen 
Live-Show für echtes Panik-Rock-Feeling. Freuen Sie sich auf die 
größten Klassiker, beliebte Kultsongs und ausgewählte Titel für 
echte Udo-Kenner.

 

Ein verblüffend authentisches Udo-Double, sechs leidenschaftli-
che Musiker und eine Show voller Energie, Humor und musikali-
scher Qualität machen den Abend zu einem unvergesslichen Er-
lebnis – nicht nur für eingefleischte Udo-Fans.

Lassen Sie sich dieses Konzert-Highlight nicht entgehen und erle-
ben Sie einen Abend, der dem Original verblüffend nahekommt!

Vorverkauf: 29 €	 Abendkasse: 32 €

Vorverkaufsstellen:
- 	 Stadtinformation Oederan, Markt 6, 09569 Oederan
- 	 Herrenausstatter Bellmann, Markt 10, 09569 Oederan

Einlass: 19:00 Uhr	 Beginn: 20:00 Uhr� ❏

Er ist wie Udo – livehaftig!

Foto: 
Alle Rechte liegen 
beim Künstler
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Nach 37 Jahren engagierter Arbeit verabschiedete sich unsere 
langjährige Bibliotheksleitung Frau Ina Kozanek am 09.07.2026 
in den wohlverdienten Ruhestand. Mit großem Einsatz, fachlicher 
Kompetenz und viel Herzblut für verschiedenste Projekte hat sie 
die Stadtbibliothek, zusammen mit Frau Marion Graf, zu einem 
lebendigen Ort der Begegnung, des Wissens und der Kultur ent-
wickelt. Für Ihre geleistete Arbeit sprechen wir unseren herzli-
chen Dank aus und wünschen Ihr nun alles Gute für das nächste 
Kapitel Ihrer Lebensgeschichte.

Gleichzeitig freuen wir uns, Frau Annika Sanders als Ihre Nachfol-
gerin willkommen zu heißen. Sie wird von nun an die Leitung der 
Bibliothek übernehmen und verfügt bereits über Leitungserfah-
rung aus ehrenamtlicher Tätigkeit. Wir betrachten den Abschied 
von Frau Ina Kozanek somit mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge. Wir freuen uns auf die kommenden Projekte mit 
Frau Sanders und blicken gemeinsam zuversichtlich in die Zu-
kunft unserer Stadtbibliothek.

Die Stadtverwaltung� ❏

Wechsel an der Spitze der Stadtbibliothek

v. l. n. r. Frau Annika Sanders, Frau Ina Kozanek, Frau Marion Graf

❑

❑

ANZEIGEN
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Vortrag und Gespräch: „Kurt Baumann: Erinnerung an einen 
längst vergessenen Menschen“
Am Dienstag, 4. August 2026, 18:30 Uhr in der Stadtbibliothek Oe-
deran, Markt 7 mit Ralf Bartsch, Frauenstein

Eintritt: frei – Um eine Spende für die Finanzierung des Stolper-
steins wird gebeten.

Wer war Kurt Baumann?

Der Maurer Kurt Baumann (*1908 in Schöners-
tadt) kam in der Nacht des 01.08.1942 im KZ 
Stutthof bei Danzig, wo er als politischer Häft-
ling inhaftiert war, zu Tode.
Kurt Baumann blieb 1933, wie auch andere 
politische Weggefährten in Oederan, seinen 
Überzeugungen treu und konnte im radikal au-
toritären System des Nationalsozialismus nicht 
das Heil für Deutschland erkennen.
Im Oederaner Anzeiger 7/2026 aus Seite 15 ist 

das Leben von Kurt Baumann ausführlicher beschrieben. 
Hinweis: Am 1. September 2026 wird ein Stolperstein vor seinem 
letzten Wohnort in Oederan, Freiberger Straße 15 verlegt. 

Tacheles 2026 im August: Filmabend

Ein Film über den wohl 
ungewöhnlichsten Rab-
biner der Welt. In Berlin 
geboren, vertrieben nach 
Großbritannien, wurde 
er Journalist und später 
Rabbiner, ab 2002 auch 
in Deutschland.
Ein Portrait über einen er-
frischenden und heiteren 
Menschen.

Am Dienstag, 18. August 2026 um 19 Uhr wird der Dokumentar-
film im Oederaner Bürgersaal, Markt 7 gezeigt.  
Nähere Informationen über den Newsletter – Anmeldung unter 
tacheles.oederan@gmail.com 
Eintritt frei – Spende erbeten 

Ausblick September 2026: 

Stolpersteinverlegung und Buchübergabe
Am Dienstag, 1. September 2026 um 18 Uhr wird der Stolper-
stein für Kurt Baumann vor seinem letzten Wohnort in Oederan, 
Freiberger Straße 15 verlegt. – siehe auch oben.
Eine  Würdigung des politischen Häftlings Kurt Baumann erfolgt 
bei einer öffentlichen Veranstaltung gleich anschließend im Oe-
deraner Bürgersaal, Markt 7.
In dieser Veranstaltung wird das Buch mit den Lebenserinnerun-
gen von Lydia Tischler der Öffentlichkeit übergeben. Die Holo-
caustüberlebende Lydia Tischler (97) aus London wird anwesend 
sein.

Literarisch-musikalisches Programm
Schauspielerin Teresa Weißbach liest aus „Das Weiße Album“ von 
Diana Feuerbach.
Musikalisch gestaltet wird der Abend von der renommierten Pia-
nistin Lora Kostina.
Am Sonntag, 27. September 2026, 18 Uhr im Bürgersaal Oede-
ran, Markt 7

Das Themenjahr Tacheles 2026 zeigt die Viel-
falt und das reiche Erbe der jüdischen Kultur in 
Sachsen. Weitere Veranstaltungen zu Tacheles 
2026: www.kkv-oederan.de/ 

Gefördert wird das Projekt durch die Kulturstiftung des Freistaates 
Sachsen.

Der Kultur- und Kunstvereins Oederan e.V. lädt ein:

❑

ANZEIGEN
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Am 1. Juli arbeiteten wieder Schüler des Pufendorf-Gymnasiums 
Flöha für einen Projekttag im Klein-Erzgebirge. Im Rahmen des 
Aktionstages „Genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ hatten 
sich 6 Jungen und 2 Mädchen freiwillig für einen Tag Arbeit in 
sozialen Projekten angemeldet. Der Tag bietet Schülerinnen und 
Schülern sowie Organisationen vielfältige Möglichkeiten, sich 
sozial zu engagieren. Ab der 7. Klasse konnten sie sich für über 
200 Einsatzplätze in städtischen Einrichtungen, wie Kindertages-
stätten, Bibliotheken, Garten- und Landschaftsbau, Städtischen 
Kliniken, Ordnungsämtern und weiteren Fachämtern, anmelden. 
Die Vermittlung erfolgte über das Jobportal der Sächsischen Ju-
gendstiftung. Der am Aktionstag erarbeitete Lohn wird an soziale 
Projekte in Dresden, Sachsen und weltweit gespendet, wobei 30 
Prozent für eigene schulische oder lokale Initiativen genutzt wer-
den können.
Die Idee für diesen Tag war einen Weg im Park anzulegen, da-
mit Besucher das vom Welterbe Montanregion Erzgebirge/ 
Krušnohoří e.V. geschenkte Modell des Siebenschlehener Poch-
werks von allen Seiten aus betrachten können. 
Leider hat das Wetter nicht mitgespielt und es hat heftig gereg-
net. Daher sind wir kurzerhand auf den „Plan B“ umgeschwenkt 
und sind ins Schnitzerheim umgezogen. Dort hat Viola Uhlig mit 
einer Gruppe Figuren bemalt und erste Schnitzversuche unter-
nommen. 

Johannes Uhlig probierte mit dem anderen Teil der Gruppe neue 
Technik aus. Mit PC, 3D Scanner und 3D Drucker wurden von Fi-
guren der Anlage Kopien erstellt. Zum Schluss wurde auch noch 
die Königsdisziplin des 3D Scannens probiert - der Freihandscan 
von zerklüfteten Objekten. Bei der Kopie der Postkutsche waren 
wir schon ziemlich erfolgreich für den ersten Versuch und das Er-
gebnis konnte sich sehen lassen.

Bereits 2024 war eine Schülergruppe des Gymnasiums unter Lei-
tung von Frau Dietze im Klein-Erzgebirge, wo sie beim Bau einer 
Schachtkaue für den Bergbauspielplatz kräftig mit anpackten 

und ihre handwerklichen Fertigkeiten ausprobieren konnten. 
Außerdem wurde von einer anderen Gruppe der Parkführer ins 
Englische übersetzt.

Nacht im Klein-Erzgebirge
Nochmals möchten wir auf die Nacht im Klein-Erzgebirge am  
1. August hinweisen. Dieses Jahr steht der Abend ganz im Zei-
chen des Bergbaus und seiner Traditionen. – Wir feiern Welterbe 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. Start ist um 19 Uhr, der 
Einlass beginnt ab 18:30 Uhr. Es gelten alle Preise wie zu unseren 
normalen Öffnungszeiten. Erwachsene zahlen zusätzlich einen 
kleinen Kulturbeitrag von 3 € pro Person (Jahreskarten und Frei-
karten haben keine Gültigkeit!). 
Kommen Sie vorbei in die leuchtende Miniaturwelt und genießen 
Sie die gemütliche, heimelige Atmosphäre unseres „Heimatbergs 
im Freien“ und dem beeindruckenden Panorama in abendlicher 
Stimmung.  Im Schein der Kerzen und Lichter verwandelt sich der 
Park in einen Zauberwald mit all seinen kleinen Bewohnern, die 
ihrem Tagwerk nachgehen und Begebenheiten aus dem Alltags-
leben und der Geschichte unserer Heimat erzählen. Ein Abend 
mit viel Kultur, Unterhaltung, Musik und verschiedenen kulina-
rischen Angeboten – eben ein unvergessliches Erlebnis für die 
ganze Familie. 

Weitere Infos unter www.klein-erzgebirge.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!� ❏

Aktion „Genial Sozial“ im Klein-Erzgebirge

Fotos: Johannes Uhlig

❑
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Der Ambulante Hospizdienst „Begleitende Hände e.V.“ begleitet 
schwerstkranke und sterbende Menschen, Menschen mit lebens-
verkürzten Erkrankungen sowie ihre Angehörigen in der letzten 
Lebensphase – zu Hause, im Pflegeheim oder im Krankenhaus.
Unser Anliegen ist es, Menschen in dieser Zeit mit Würde, Acht-
samkeit und Herzenswärme zur Seite zu stehen. Die persönlichen 
Wünsche sowie die körperlichen, sozialen, psychischen und spiri-
tuellen Bedürfnisse des Schwerstkranken und Sterbenden stehen 
im Mittelpunkt.
Mit viel Erfahrungen, Empathie und Organisationstalent koordi-
nieren unsere hauptamtlichen Mitarbeiterinnen Begleitungen, 
führen Gespräche, beraten Familien und arbeiten eng mit Ärzten, 
Pflegediensten, Senioreneinrichtungen und den verschiedensten 
Netzwerkpartnern zusammen.
Unser Angebot ist für Sie kostenfrei!

Unsere Ehrenamtlichen – das Herz des Dienstes
Verantwortlich sind 2 Koordinatoren, auch für unsere ehrenamt-
lichen Helfer und deren Ausbildung zum zertifizierten Hospizbe-
gleiter.
Aktuell engagieren sich 42 ehrenamtliche Hospizbegleiter:innen 
in unserem Hospizdienst.
Die Ehrenamtlichen schenken Zeit, hören zu, halten aus, beglei-
ten – und sind einfach nur da. Jede und jeder bringt etwas Ein-
zigartiges mit – ein offenes Herz, Lebenserfahrung und die Bereit-
schaft, Menschen in einer sensiblen Lebensphase zu begleiten.

Ausbildung zur Hospizbegleiter:in
Um im ambulanten Dienst ehrenamtlich arbeiten zu dürfen, be-
darf es einer Ausbildung. 
Die Ausbildung zur ehrenamtlichen Hospizbegleitung dauert 
mehrere Monate und umfasst rund 100 Stunden. Sie umfasst 80 
Stunden Theorie und ca. 20 Stunden Praxis.
In dieser Zeit beschäftigen sich die Teilnehmenden mit Themen 
wie Sterben, Tod und Trauer, Kommunikation, Spiritualität, Selbst-
reflexion, und Grenzen der Begleitung. Aber auch fachspezifi-
sches Wissen, wie z.B. Bestattungswesen, Palliative Krankheits-
bilder oder die Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung 
gehören zur Ausbildung, um gut gerüstet in die Begleitung von 
schwerstkranken Menschen mit ihren Zugehörigen zu gehen.
Neben dem theoretischen Wissen geht es vor allem um persönli-
che Entwicklung und Haltung – darum, Menschen in ihrer Einzig-
artigkeit zu begegnen.
Nach Abschluss des Kurses werden die Ehrenamtlichen von unse-
ren Koordinatorinnen begleitet, unterstützt und regelmäßig ge-
schult.

Die Arbeit der Koordinatorinnen
Wir Koordinatorinnen sind die Brücke zwischen allen Beteiligten – 
den Betroffenen, den Angehörigen, den Ehrenamtlichen und den 
Kooperationspartnern.
Zu unseren Aufgaben gehören:
•	 Beratung und Begleitung von Patient:innen und Familien
•	 Auf Wünsche, Probleme und Gespräche eingehen
•	 Auswahl und Einsatzplanung der Ehrenamtlichen
•	 Organisation von Fortbildung, Supervision und Treffen
•	 Netzwerkarbeit und Öffentlichkeitsarbeit
•	 Unterstützung in Krisensituationen 
•	 Erwachsenen- und Kindertrauerbegleitung

Wir sorgen dafür, dass unsere Begleitungen gut vorbereitet und 
getragen sind – mit Fachlichkeit und Herzenswärme.
Gemeinsam unterwegs
Hospizarbeit bedeutet für uns, Menschen auf ihren letzten Le-
bensweg nicht allein zu lassen – sondern miteinander Wege zu 
gehen, in Achtsamkeit und Würde.
Wir sind dankbar für alle, die diese Arbeit unterstützen –durch ihr 
Engagement, ihre Offenheit oder einfach durch ihr Interesse.

„Uns ist es wichtig, dass Menschen am Lebensende spüren: Sie sind 
nicht allein. Jedes Leben ist wertvoll – bis zuletzt.“

Brauchen Sie Unterstützung oder möchten Sie uns unterstüt-
zen?

Unsere Kontaktdaten
Ambulanter Hospizdienst „Begleitende Hände e.V.“
Kleine Kirchgasse 3
09569 Oederan
Tel.: 037292 – 654888
Mobil: 0152 – 04293548
Mail: ambulant@hospiz-oederan.de� ❏

Unser Ambulanter Hospizdienst stellt sich vor

❑
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SPORT IN OEDERAN

Bereits zum 5. Mal jährt sich der Oederaner 
Sport- und Kindertag. Sportvereine aus 
Oederan und den Ortsteilen präsentieren 
sich an und in den Sporthallen mit Sta-
tionen wie Judo, Handball, Tennis, Fußball, 
Tischtennis, Fechten, Bogenschießen und 
Rhönrad.

Auf dem Sportplatz und in den beiden 
Oederaner Sporthallen findet von 10:00 
– 14:00 Uhr ein Stationsbetrieb der ein-
zelnen Sportvereine statt, wo sich jedes 
teilnehmende Kind in verschiedenen 
Sportarten ausprobieren kann. Die Eltern 
bzw. Begleiter der Kinder haben die Gele-
genheit sich zu Trainingsbetrieb und Trai-
ningszeiten bei den Stationsverantwortli-
chen zu informieren.

Über einen sogenannten Laufzettel wird 
der Besuch der verschiedenen Stationen 
in den Sporthallen und auf dem Sportplatz 
gewertet. Diese Zettel werden in einer Los-
trommel gesammelt. Jeder Teilnehmer am 
Sporttag erhält am Ende eine kleine An-
erkennung und aus der Lostrommel wer-
den noch einmal 10 Teilnehmer gezogen, 
welche Preise wie z.B. Zehner Karten des 
Stadtbades gewinnen können.

Verpflegung und Getränke übernehmen 
in altbewährter Form die Oederaner Hand-
baller, unterstützt von allen anderen Ver-
einen..
 
Die Rhönradsportler des SV Schönerstadt 
werden gegen 14:30 Uhr mit einer Rhön-
radshow in der Dreifeldhalle die Veranstal-
tung beenden.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Sportförderverein Oederan und Umge-
bung e.V � ❏

Informationen des Vereins zur 
Förderung des Kinder-, Jugend- 

und Breitensports in Oederan 
und Umgebung e.V. 

5. Oederaner Sport- und  
Kindertag am 23. August 2026

Termine des HV Oederan im August 2026

Die ersten Heimspiele der kommenden 
Saison 2026/27 werden im September 
ausgetragen. Die Termine hierfür folgen in 
der nächsten Ausgabe des Anzeigers. 

Vorstand des HVO

Haben Sie Interesse an einer Tätigkeit im 
Bereich Trainer oder Schiedsrichter? Der 
HV Oederan sucht dafür jederzeit interes-
sierte Jugendliche und Erwachsene, um 
den Spielbetrieb in den einzelnen Mann-
schaften oder Ligen zu unterstüt-zen.  Wir 
bieten dabei eine gezielte Ausbildung und 
regelmäßige Weiterbildung.

Kontakt unter: http://handball.oederan.
de/kontakt oder 
www.facebook.com/HVOederan� ❏

Handballverein Oederan

❑
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Bei Redaktionsschluss lagen 
die neuen Spielansetzungen 
für den Monat August noch 
nicht vor. Alle aktuellen Par-
tien werden bei Bekanntga-

be in den Schaukästen des OSC sowie der 
digitalen Werbetafel der Stadtverwaltung 
veröffentlicht.“� ❏

Oederaner SC

Kids, Eltern und Sportbegeisterte aufge-
passt!

Die Oederaner Judokas suchen sportbe-
geisterte Kinder ab 6 Jahre, wer Lust an der 
Bewegung und Kampfsport hat, ist zum 
Training gern eingeladen! Auch Jugendli-
che sowie Erwachsene, die ihre allgemei-
ne Fitness verbessen möchten sind herz-
lich willkommen. Judo ist dafür der ideale 
Sport, denn hier werden alle Muskelberei-
che beansprucht. 
Training für Anfänger ist jeweils freitags ab 
16:00 Uhr in der Sporthalle Oederan an der 
Frankenberger Straße 16a! 

Unsere Trainingszeiten:
•	 Anfänger Kinder ab 6 Jahren freitags 

von 16 bis 17:30 Uhr
•	 Fortgeschrittene montags von 17 bis 

18:30 Uhr und freitags von 17:30 bis 
19:00 Uhr

•	 Erwachsenen Training montags von 
18:30 bis 20:30 Uhr und freitags von 
19:00 bis 21:00 Uhr

Alle weiteren Informationen zu unseren 
Trainingszeiten auf www.judo-oederan.de.
Wir freuen uns auf Euch!!!� ❏

TSG
Sektion Judo

❑

❑
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Grandioser Erfolg der Oederaner Fechter in Freyburg

Die Fechtsportler der TSG Oederan e. V. nahmen auch in diesem 
Jahr wieder an den Jahn-Mehrkämpfen in Freyburg (Unstrut) teil. 
Die traditionsreiche Veranstaltung fand vom 3. bis 4. Juli 2026 be-
reits zum 60. Mal statt und wurde zu Ehren von Turnvater Friedrich 
Ludwig Jahn vom Fechtclub Leipzig organisiert. Austragungsort 
war Freyburg mit seiner historischen Ehrenturnhalle und dem 
Jahn-Denkmal.

Nach der Anreise am Freitag wurden neun Sportlerinnen und 
Sportler der TSG für die Wettkämpfe gemeldet. Anschließend 
stand bereits die erste Disziplin auf dem Programm: das Luftge-
wehrschießen.
Der Samstag war der eigentliche Wettkampftag. Nach der offiziel-
len Eröffnung und Begrüßung aller Teilnehmer wurden von 9 bis 
etwa 13 Uhr die Fechtwettkämpfe in den jeweiligen Altersklassen 
ausgetragen. Darüber hinaus mussten die Athletinnen und Athle-
ten im Schlagballweitwurf, Weitsprung sowie im Lauf ihr Können 
unter Beweis stellen. Alle Disziplinen fanden im Jahn-Sportpark 
statt – bei bestem Sportlerwetter und idealen Bedingungen.
Den Abschluss bildete am Nachmittag das Schwimmen im Frei-
bad.
Anlässlich des 60. Jubiläums nahmen mit insgesamt 102 Aktiven 
deutlich mehr Sportlerinnen und Sportler als in den Vorjahren 

teil. Vertreten waren Vereine unter anderem aus Leipzig, Görlitz, 
Bautzen, Merseburg, Chemnitz.
Für die Oederaner Fechter folgte die große Überraschung bei der 
Abschlussveranstaltung am Samstagabend: Gleich vier Sportle-
rinnen und Sportler sicherten sich in ihren Altersklassen den 1. 
Platz. Die Freude über dieses hervorragende Ergebnis war ent-
sprechend groß.

Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde mit ihrer Platzierung, der 
Altersklasse und der erreichten Punktzahl. Besonders beeindru-
ckend war die Leistung von zwei über 80-jährigen Teilnehmern, 
die ebenfalls erfolgreich an den Wettkämpfen teilnahmen und 
dafür mit großem Applaus geehrt wurden.

Für die Oederaner Fechter ist ihr außergewöhnliches Ergebnis 
Ansporn, weiterhin engagiert zu trainieren und gleichzeitig neue 
Nachwuchssportler für den Fechtsport zu begeistern. 

Text: AG
Fotos: Wenzel; Görner� ❏

TSG Fechten

Die Teilnehmer der TSG. 

von links: Vincent Dreißig, Adrian Friese, Aranka Forberg (1. Platz), Conrad Rümm-
ler, Richard Kunze (1. Platz), dahinter Reiner Rümmler, Jannis Dittmann (1. Platz), 
Ralf Oehme (1. Platz), Florian Sachse

Trainingszeiten
Unsere Sportler und sportlichen Mitglieder trainieren aktuell wie 
folgt:

Fußball:
Da sich die meisten Trainingsgruppen derzeit in der Sommerpau-
se befinden, bitten wir Interessierte, bei Fragen direkt Kontakt mit 
den jeweiligen Ansprechpartnern aufzunehmen:
Ansprechpartner: Th. Flick, 01525 36 88 353

Basketball:
Ansprechpartner: G. Schönherr, 0174 65 15 540

Kegeln:
Ansprechpartner: M. Birnitzer, 0174 65 46 038

LineDance:
Ansprechpartnerin: R.Schmuck, 0176 32 05 40 82

Neue Wege aktueller Stand
Die E-Junioren werden zur D-Jugend und bilden in der neuen Sai-
son gemeinsam mit den Sportfreunden aus Großwaltersdorf eine 
Spielgemeinschaft. Weitere Informationen folgen.
Unsere C-Junioren werden zur B-Jugend und bilden in der kom-
menden Saison gemeinsam mit dem Verein aus Oederan eben-
falls eine Spielgemeinschaft. Der Trainingsbeginn ist für den 
30.07. vorgesehen. Weitere Informationen folgen.

Ergebnisse
Wir befinden uns alle in den Ferien und freuen uns auf neue Ter-
mine, neue Spiele und viele Siege!

Informationen vom SV – Grün-Weiß Breitenau
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10. Welt(en)meisterschaft in Oederan
Unser Verein wurde durch un-
sere Line-Dancer würdig ver-
treten. Auch wenn leider kein 
Platz unter den ersten drei er-
reicht werden konnte, war es 
dennoch eine sehr schöne Ver-
anstaltung, die allen Beteilig-
ten viel Spaß gemacht hat.
Ein großes Lob an die Veran-
stalter und ein herzliches Dan-
keschön für die gelungene Or-
ganisation.

Termine
Der Verein wünscht allen Mit-
gliedern und Freunden des 
Vereins weiterhin schöne Fe-
rien und einen herrlichen Som-
mer!

Oederaner Sport- und Kindertag
Der diesjährige Oederaner Sport- und Kindertag findet am 23.08. 
rund um die Sporthallen an der Frankenberger Straße statt.
Unser Verein wird auch in diesem Jahr wieder aktiv als Mitorga-
nisator und Veranstalter dabei sein. Geplant ist, dass die Kinder 
das DFB-Sportabzeichen erwerben können. Dabei absolvieren sie 
Stationen aus den Bereichen Dribbelkünstler, Kurzpass-Ass, Kopf-
ballkönig, Flankengeber und Elferkönig.
Wir freuen uns auf euren Besuch und eure Teilnahme.
Interessierte können sich vorab bei S. Rothe unter 01525 346 
7118 informieren.

Wir stellen vor

Sportler und Mitglieder aus 100 Jahren Fußball:  
Matthias und Thomas Pannach

Über viele Jahre hinweg haben zahlreiche Sportler unseres Ver-
eins in Breitenau das Fußballspiel von Grund auf erlernt. Im Laufe 
ihrer sportlichen Entwicklung wechselten einige der talentiertes-
ten Spieler zu Mannschaften, die auf einem höheren bzw. deut-
lich höheren Leistungsniveau aktiv waren.
Auf diese Sportler können wir mit Recht stolz sein, zeigt es doch, 
dass in Breitenau seit jeher eine gute und erfolgreiche Fußball-
schule bestand – und bis heute besteht.
Heute möchten wir die Gebrüder Pannach vorstellen. Matthias, 
Jahrgang 1978, und Thomas, Jahrgang 1980, wurden in eine sehr 
sportliche Familie hineingeboren. Vater Steffen war selbst viele 
Jahre als Fußballer und Übungsleiter aktiv. Mutter Iris, Lehrerin 
für Sport und Geografie, ist sicherlich ebenfalls ein Vorbild für die 
beiden gewesen.
Matthias begann bereits im Alter von etwa vier Jahren mit dem 
Sport. Zum Fußball fand er im Jahr 1983 und spielte anschlie-
ßend in allen Kinder- und Jugendmannschaften des Vereins. Als 
temperamentvoller und ehrgeiziger Spieler kämpfte Matthias 
um jeden Ball. Über viele Jahre hinweg wurde er von Sportfreund 
Friedhelm Krasselt als Übungsleiter betreut. Nach Stationen in 
Breitenau und Flöha wechselte er im Jahr 2000 zum BSC Freiberg 
und 2001 in die Oberliga zum VFC Plauen.
Thomas begann bereits im Alter von etwa drei Jahren mit dem 
Sport. Ab 1985 spielte er in den Kinder- und Jugendmannschaf-
ten des Vereins. Thomas war eher ein ruhiger Spieler mit viel 
Übersicht und präzisen Pässen, dabei jedoch ebenso ehrgeizig. 
Auch er wurde viele Jahre von Sportfreund Friedhelm Krasselt 
und Steffen Pannach betreut. In der B- und A-Jugend spielte Tho-
mas in der Bezirksliga für den TSV Flöha und wurde mehrfach als 

Unsere Line-Dancer bei der Weltenmeis-
terschaft � Foto von Thomas Flick

bester Spieler ausgezeichnet. Im Jahr 2000 wechselte er gemein-
sam mit seinem Bruder nach Freiberg und 2001 nach Plauen. Dort 
spielten beide sehr erfolgreich und gewannen 2004 den Sachsen-
pokal, wobei Matthias das entscheidende Siegtor zum 1:0 gegen 
Dynamo Dresden erzielte. Mit dem VFC Plauen erreichten sie zu-
dem den Meistertitel in der Oberliga. Thomas spielt heute noch in 
einer AH-Mannschaft in Dresden und trainiert eine Jugendmann-
schaft beim SV Loschwitz. Matthias hat seine sportliche Laufbahn 
aufgrund von Verletzungen inzwischen weitgehend beendet.
Die sportlichen Wege von Matthias und Thomas Pannach stehen 
beispielhaft für unseren Verein.

Wir wünschen beiden ehemaligen Fußballern für ihren weiteren 
Lebensweg alles Gute, Gesundheit und weiterhin viel Erfolg – so-
wohl beruflich als auch privat.

links Matthias Pannach und rechts Thomas Pannach, Foto von 1987
Foto von Friedhelm Krasselt

Zweikampf von Matthias Pannach, aus einem Spiel des 
VFC Plauen� Foto von Steffen Pannach ❑
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AUS DEN ORTSTEILEN

Plötzlich, mitten im Dienst für unser Dorfmuseum 
in Gahlenz, ist Beate Mühl am 13.06.2026 für im-
mer von uns gegangen. Mit ihrem Ableben verliert 
unsere Dorfgemeinschaft und der Heimatverein 
Gahlenz eine ganz engagierte und außerordent-
lich kreative Leiterin unseres Dorfmuseums.

Ihre organisatorische Fähigkeit das Dorfmuseum 
durch Motivation vieler Menschen im Dorf mit 
Leben zu erfüllen und es dadurch lebendig in Er-
scheinung treten zu lassen wird kaum zu ersetzen 
sein.
Gemeinsam mit ihrer Familie hat Beate viel Freizeit 
zur Ausgestaltung des Dorfmuseums investiert. 
Man konnte erleben, wie ein Dienst zur Berufung 
wurde, indem Arbeit und Hobby ineinanderflos-
sen.

Davon konnte nicht nur unser Dorf sondern der ganze mittelsäch-
sische Kulturraum profitieren.

Die Räumlichkeiten im Dorfmuseum wurden offengehalten für 
sehr viele Veranstaltungen, die Menschen miteinander verbin-
den, ob Familienfeiern oder Interessengemeinschaft.
Bemerkenswerte Ausstellungen hat sie mit dem Heimatverein or-
ganisiert und somit dem volkskünstlerischen Schaffen eine Platt-
form gegeben.

Im Mittelpunkt steht natürlich die Sammlung, das Bewahren und 
Präsentieren der historischen landwirtschaftlichen Gerätschaften.
Hier hat sie es großartig verstanden den Heimatverein mit zu mo-
tivieren, die alten bäuerlichen Produktionsmethoden vorzufüh-
ren und somit anschaulich zu präsentieren.

Das Erntefest und die Winterarbeiten auf dem Bauernhof als Hö-
hepunkte im Jahreskreis des Dorfmuseums zeugen von ihrem 
Ideenreichtum und Sachverstand zur Landwirtschaft und vom 
Dorfleben.

Ein landwirtschaftliches Museum soll vor allen  
Dingen der jungen Generation aufzeigen, wie mü-
hevoll die älteren Generationen für das tägliche 
Brot gesorgt haben.
Deshalb war für Beate die museumspädagogische 
Arbeit ein besonderer Schwerpunkt. Den zahlrei-
chen Schulklassen hat sie auf sehr anschauliche 
Art und Weise mit Unterstützung weiterer enga-
gierter Menschen die bäuerliche Arbeitsweise ver-
anschaulicht und somit für die Kinder zum Erlebnis 
werden lassen.

Nicht zuletzt war das Anrichten von traditionellen 
bäuerlichen Speisen, wie z.B. Kartoffeln, Quark und 
Leinöl eine besondere Attraktion im Dorfmuseum.

Mit ihrer freundlichen, geselligen und uneigennützigen Art war 
der Zusammenhalt im Dorf für Beate immer ein wichtiges An-
liegen. Die Zusammenarbeit zum Beispiel mit Kindergarten, Ju-
gendclub und Kirchgemeinde konnte sie unkompliziert organi-
sieren.

Wir verdanken Beate Mühl den besonderen Ruf unseres Dorfmu-
seums.
Sie hinterlässt ein Vermächtnis, das es nicht leicht macht, die Aus-
strahlung des denkmalgeschützten Bauernhofes als Dorfmuse-
um Gahlenz weiterhin zu bewahren.
Beate Mühl hat deutliche Spuren ihres Wirkens in Gahlenz hinter-
lassen.
Wir wollen dennoch sehr dankbar sein, dass es solche engagier-
ten Menschen in unserer Dorfgemeinschaft gab und sicherlich 
weiterhin geben wird.  

Im ehrenden Gedenken 

der Heimatverein Gahlenz e. V.
im Auftrag Lothar Hofmeister 
Mitglied des Vorstandes� ❏

Nachruf Beate Mühl

 Foto: Sabine Eichhorn
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Das war vermutlich das heißeste Freund-
schaftsturnier in der Vereinsgeschichte der 
Schützengesellschaft Schönerstadt 1862 
e. V. Am ersten Wettkampftag, dem 28. 
Juni 2026, gingen bei Temperaturen um 
die 40 Grad Celsius 25 Schützinnen und 
Schützen von „U10“ bis „Ü65“ in den Ka-
tegorien Jagdbogen, Blankbogen, Lang-
bogen, Compound- und Kompositbogen 
an den Start. Dieses Mal waren nicht nur 
vier Schützenvereine von Oederan betei-
ligt, auch ein Schütze aus Niederau und 
eine Schützin aus Chemnitz hatten sich 
angemeldet. Auf dem Sportplatz des Oe-
deraner Ortsteils Schönerstadt schossen 
sie auf Scheiben in 18 Metern Entfernung. 
Angesichts der Hitze bestand Hutpflicht, 
zwischendurch gab es immer wieder 
Trinkpausen. Wer wollte, konnte sich auch 
im Sprühnebel-Zelt erholen. 
Auch der zweite Wettkampftag – der  
4. Juli 2026 – wurde bei erträglicheren 
Temperaturen ein toller Wettkampf, mit 
sehr guten Schießergebnissen und viel 

Spaß. „Zehn der 25 Schützinnen und 
Schützen erreichten an diesem Tag mehr 
als 400 von 600 möglichen Ringen“, so 
Hauptkampfrichter Mirko Kallweit. „Wir 
sind jetzt schon gespannt auf das Jubilä-

umsschießen im nächsten Jahr, denn dann 
findet unser traditionelles Freundschafts-
turnier zum zehnten Mal statt“, freut sich 
Kristin Schiebold vom Veranstalter.

Bogenschießen unter Freunden bei extremer Hitze

Schützengesellschaft Schönerstadt 1862 e. V. veranstaltete sein neuntes Freundschaftsturnier

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 9. Freundschaftsturniers der Schützengesellschaft Schönerstadt 1862  
e. V., Foto: Tilo Strehle� ❏

Liebe Mitglieder, liebe Ein-
wohner und Interessenten,

Wir freuen uns immer, wenn interessierte 
Mitglieder und Bürger an unseren Vor-
haben, Treffen, Veranstaltungern, Spiele-
nachmittage, Ausflüge usw. teilnehmen. 
Da macht es uns richtig Spaß, das zu or-
ganisieren und durchzuführen. Tatkräftig 
werden wir natürlich von den Teilnehmern 
bei dern Vor- und Nachbereitungen unter-
stützt.

Spendensammlung der Volkssolidarität 
vom 01.08. bis 30.09.2026

Die Mitgliedergruppe Frankenstein / Har-
tha / Oederan möchte wieder um Unter-
stützung für unsere diesjährige Spenden-
sammlung bitten. 
Ihre Spende hilft bei:
•	 Unterstützung der Kinder- und Jugend-

arbeit.
•	 Förderung der Kommunikation
•	 Unterstützung der Sozialberatung
•	 Förderung des Ehrenamtes
•	 und generations-u.grenzüberschreiten-

de Projekte 
	 Z.B. Begegnungen mit der Caritas Most  

Einen 50%-igen Anteil aus den Spenden 
erhalten die Mitgliedergruppen zur Unter-
stützung ihrer Aktivitäten.

Ausfahrt auf dem Schwartenberg mit 
Kremserfahrt am 10.08.2026

Sommer auf dem Schartenberg!
Wir fahren mit dem Busunternehmen 
„Dörfelt“ am Montag, 10.8.26 und starten 
am ehemaligen Gasthof in Frankenstein.
Nach einer kurzen Rundfahrt erreichen wir 
den Schwartenberg, genießen die Aus-
sicht – bei hoffentlich gutem Wetter – und 

essen gemeinsam Mittag. Danach nehmen 
wir an einer Kremserfahrt teil und starten 
nach dem gemütlichen Kaffeertrinken zu-
rück nach Hause.

Den Teilnehmern werden die Treff- und  
Abfahrtszeiten noch rechtzeitig bekannt 
gegeben !

Grillnachmittag am Freitag, 21. August 
2026 

Wir laden alle Mitglieder und Gäste zum 
„Sommergrillen „ ein!
Wann:	 16:00 Uhr 
Warum:	 Hunger und Durst
Ende:	 wenn Alles alle ist!
Wo:	 an der Kultur- und Mehrzweck- 
	 halle in Frankenstein 

Wer gute Laune, Hunger und Durst hat, 
einfach mitbringen!

Informationen der Volkssolidarität – Mitgliedergruppe Frankenstein
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Vorschau für September/Oktober 2026

19.09.2026 
•	 Busfahrt zur Hengstparade nach Moritzburg
	 Hinweis: Teilnehmerzahl aus unserer Mitgliedergruppe an die-

ser Ausfahrt sind bisher 12 Personen. 

13.10.2026
•	 Präventionsveranstaltung „Im Alter sicher Leben“
	 Ein interessanter Vortrag in Frankenstein u. a. mit dem Thema: 

„Rate mal wer dran ist?“ von der Polizeidirektion Chemnitz 
fand voriges Jahr großen Zuspruch. 

	 Wir erhalten auch diesmal Tipps zum wirksamen Schutz vor 
Straftaten, z. B. Gefahren an der Haustür, Handtaschenraub, 
Taschendiebstahl sowie Gefahren im Internet und sozialen 
Netzwerken. Wir hoffen, dass viele interessierte Mitglieder und 
Gäste an unserer diesjährigen Veranstaltung im Oktober teil-
nehmen.

	 Diese Veranstaltung findet wieder durch die Mitarbeiter der 
Polizeidirektion Chemnitz statt.

28.10.2026
•	 Bowlingnachmittag in der Räuberschänke
•	 danach Gemeinsames Abendessen

Spielenachmittage dienstags 

In unserer Kultur- und Mehrzweckhalle in Fran-
kenstein finden 14-tägig dienstags ab 15:30 Uhr 
unsere Spielnachmittage statt. Es sind alle Inter-
essenten herzlich eingeladen und natürlich auch 
die „Nachwuchsspieler“!
Brett- und Kartenspiele sind vorhanden, es kön-
nen natürlich auch „neue“ oder „alte“ Spiele mit-
gebracht werden. 
Wir sind offen für neue Herausforderungen.

Spielenachmittag im August und September:
Dienstag: 04.08.26 / 18.08.26 / 01.09.26 / 15.09.26 / 29.09.26 

Bitte melden Sie sich, wer Fahrdienste für unsere Treffen bzw. Ein-
käufe u. a. benötigt bei: Frau Kreft 037321 / 129998, Frau Margit 
Riedel  037321 / 80496 oder Fam. Karasek 037321 / 383

Auf eine weitere gute Zusammenarbeit 

Ihr Vorstand der Mitgliedergruppe Frankenstein� ❏

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir laden Sie am 5. August 2026 wieder zu unserem Seniorencafé 
in den Gemeinschaftsraum Lessingstraße 3 um 14 Uhr ein. Dies-
mal wird es gruselig zugehen, denn es dreht sich alles um Sagen 
und Geschichten aus der Oederaner Gegend. Wer zu Hause noch 
Bücher oder Aufzeichnungen zu dem Thema hat, kann diese gern 
mitbringen oder vortragen.

Beim letzten Nachmittag waren wir nur eine kleine Runde, aber 
es entspann sich eine lebhafte Diskussion zum Thema der der-
zeitigen Sonderausstellung im Museum „Korsett & Emanzipation 
– Frauen bewegen die Welt“. Herzlichen Dank an Museumsleiterin 
Frau Kruse, die sehr anschaulich beschrieb, wie die gesellschaft-
lichen Rollenbilder die Mode der Frauen prägten und es den Frau-
en nur langsam gelang mehr Selbstbestimmung und Gleichbe-
rechtigung zu erreichen, indem sie sich Stück für Stück der Enge 
des Korsetts entledigten. Kaum zu glauben, dass noch im Jahre 
1883 ca. 80 Prozent aller Frauen eine Korsage unter den Kleidern 
trugen und an Hosen für Frauen gar nicht zu denken war. Mutige 
Frauen, wie Louise Otto Peters waren es, die durch ihre Bildung 

entscheidend zur gesellschaftlichen Aufklärung beitrugen und 
im 19. Jahrhundert die Frauenrechtsbewegung ins Leben riefen. 
Damit schufen sie die Grundlagen für den langen Weg zur Gleich-
berechtigung zwischen Frauen und Männern. Heute lassen sich 
die Frauen, zumindest bei der Wahl ihrer Kleidung, nichts mehr 
sagen. In anderen Bereichen steht der Artikel 3 des Grundgeset-
zes zwar auf dem Papier, muss aber weiterhin, wie beim Thema 
gleicher Lohn oder faire Verteilung der Hausarbeit, oftmals hart 
erkämpft werden.

Wenn Sie noch Fragen zu unseren Veranstaltungen haben oder 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden sie sich bitte an Frau Pla-
che und Herrn Siegert unter der Telefonnummer 037292/22083.

Seniorennachmittag

Hartha

ANZEIGEN
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Jubilare
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Stadtrates sowie 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
gratulieren allen Jubilaren in Oederan und den Ortsteilen 

im Monat August auf das Herzlichste.

Spätsommer

Noch schenkt der späte Sommer Tag um Tag
voll süßer Wärme. Über Blumendolden

schwebt da und dort mit mildem Flügelschlag
ein Schmetterling und funkelt sammetgolden.

Die Abende und Morgen atmen feucht
von dünnen Nebeln, deren Nass noch lau.

Vom Maulbeerbaum mit plötzlichem Geleucht
weht gelb und groß ein Blatt ins sanfte Blau.

Eidechse rastet auf besonntem Stein,
im Blätterschatten Trauben sich verstecken.
Bezaubert scheint die Welt, gebannt zu sein

in Schlaf, in Traum, und warnt dich, sie zu wecken.

So wiegt sich manchmal viele Takte lang
Musik, zu goldener Ewigkeit erstarrt,

bis sie erwachend sich dem Bann entrang
zurück zu Werdemut und Gegenwart.

Wir Alten stehen erntend am Spalier
und wärmen uns die sommerbraunen Hände.
Noch lacht der Tag, noch ist er nicht zu Ende,

Noch hält und schmeichelt uns das Heut und Hier.
Hermann Hesse

❑

Gottesdienste Katholische Kirche St. Johannis 
der Evangelist Freiberg

Gottesdienstorte Flöha, Oederan, Augustusburg und 
Eppendorf

18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 01.08.	 16:30 Uhr	 Gottesdienst in Eppendorf
	 18:00 Uhr	 Gottesdienst in Oederan
Sonntag,  02.08.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst in 
		  Flöha

19. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 08.08.	 18:00 Uhr	 Gottesdienst in Augustusburg
Sonntag, 09.08.	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in Flöha

Mariä Himmelfahrt
Samstag, 15.08.	 16:30 Uhr	 Hl. Messe in Eppendorf

20. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 16.08.	 09:00 Uhr	 Hl. Messe in Oederan
	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit 
		  RKW-Abschluss und Schulan- 
		  fängersegnung

Donnerstag, 20.08.	 09:00 Uhr	 Wochentagsgottesdienst

21. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag,  23.08.	 09:00 Uhr	 Hl. Messe in 
		  Augustusburg
	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in Flöha

Donnerstag, 27.08.	 09:00 Uhr	 Wochentagsgottesdienst in 
		  Flöha

22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29.08.	 16:30 Uhr	 Hl. Messe in Eppendorf
Sonntag, 30.08.	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in Flöha
	 10:00 Uhr	 Freiluftgottesdienst in Greifen- 
		  dorf

Donnerstag, 03.09.	 09:00 Uhr	 Wochentagsgottesdienst in 
		  Flöha

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 05.09.	 16:30 Uhr	 Hl. Messe in Eppendorf
	 18:00 Uhr	 Hl. Messe in Oederan
Sonntag, 06.09.	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Flöha
� ❏

Bild von Jaewoo Sim auf Pixabay
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Unsere WOHNUNGSANGEBOTE im August 

Sie suchen eine große Wohnung für Ihre Familie? Wir haben sie!
- Lessingstraße 70	 1. OG
Die ab sofort zu vermietende 4-Zimmer-Wohnung bietet genü-
gend Platz für Ihre Familie. Zur Wohnung gehören Wohnzimmer 
mit großem Balkon, 2 Kinderzimmer (teilw. mit Balkon), ein Bad 
mit Wanne und ein separates Badezimmer mit WC und Wasch-
platz, sowie ein Schlafzimmer.
Als Abstellmöglichkeit steht ein Keller zur Verfügung.
Kostenfreie PKW-Stellplätze gibt es in der Nähe, ebenso eine 
Kleingartenanlage.
Wohnfläche	 ca. 86,50 m²
Miete		  520,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 310,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete	 830,00 EUR

Sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon
- Heinestraße 22 im 1. oder 2. OG
Angeboten werden zwei kleine 3-Raum-Wohnungen mit Bal-
kon in ruhiger, grüner Wohnlage im 1. bzw. 2. Obergeschoß. Am 
Wohnzimmer befindet sich der Balkon mit Blick ins Grüne. Die 
Wohnung im 1.OG ist Dusche im 2. OG mit Wanne ausgestattet. 
Zur Wohnung gehört ein Mieterkeller.
Wohnfläche 	 ca. 60,50 m²
Miete		  361,50 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 223,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete	 584,50 EUR

Gute Aussicht auf die Augustusburg
- Eppendorfer Straße 21b
Ab ca. August wird eine schöne 2-Raum-Wohnung mit Balkon 
und PKW-Stellplatz im Grundstück vermietet. Alle Räume haben 
Fenster, das Bad ist mit einer Wanne mit Duschfunktion ausge-
stattet. Zur Wohnung gehört ein Mieterkeller. Für alle Mieter steht 
ein Wasch-, Trocken- und Fahrradraum zur Verfügung.
Wohnfläche	 ca. 63 m²
Miete		  376,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 220,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete	 596,00 EUR
PKW-Stellplatz	   20,00 EUR

NEU! Barrierearme 2-Raum-Wohnung im Zentrum, mit Fahr-
stuhl erreichbar
- Markt 4
Wir vermieten ab ca. August eine geräumige, barrierearme 
2-Raum-Wohnung direkt am Markt. Die Wohnung ist mit dem 
Fahrstuhl erreichbar und mit bodengleicher Dusche ausgestattet. 
Für alle Mieter steht ein Waschmaschinenraum, Trockenraum und 
eine große Sonnenterrasse zur Verfügung. Im Grundstück sind 
auch PKW-Stellplätze vorhanden.
Wohnfläche	 ca. 75 m²
Miete		  490,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 295,00 EUR einschl. HK/WW/Fahrstuhlnutzung/ 
		  Hausreinigung
Gesamtmiete	 785,00 EUR

Ideal für „Wohnanfänger“ – Kleine Wohnung mit Balkon in ab-
solut ruhiger Lage
- Richard-Rentsch-Straße 81e
Wir vermieten eine kleine 2-Raum-Wohnung mit Balkon, Bad mit 
Wanne mit Duschfunktion, Wohn-Küchenbereich, Schlafzimmer. 
Für alle Mieter steht ein Wasch-und Trockenraum, sowie ein Fahr-
radabstellraum zur Verfügung. Zur Wohnung gehört ein PKW-

Stellplatz und ein Mieterkeller.
Wohnfläche	 ca. 45 m²
Miete		  276,50 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 160,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete	 436,50 EUR
PKW-Stellplatz	   15,00 EUR

Modernisierte 2-Raum-Wohnung in gepflegter Eigentumsanla-
ge
- Richard-Rentsch-Straße 70
Wir vermieten eine komplett neu renovierte 2-Raum-Wohnung 
im Dachgeschoß eines kleinen Mehrfamilienhauses in ruhiger, 
grüner Umgebung. 
Das Bad der Wohnung ist mit einer Dusche ausgestattet. Zur Woh-
nung gehört ein Keller als Abstellmöglichkeit.
Wohnfläche	 ca. 44 m²
Miete		  303,80 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 160,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete	 463,80 EUR

Zentral gelegene kleine 3-Raum-Wohnung
- Kreuzgang 15		  1. OG
Kleine 3-Zimmer-Wohnung im Zentrum, Bad mit neuer, großer 
Dusche, Wohnbereich mit offener Küche, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Trockenraum, Mieterkeller
Der Stadtpark und das „Klein-Erzgebirge“ als Erholungsmöglich-
keiten sind in 5 Minuten zu Fuß erreichbar.
Wohnfläche	 ca. 57 m²
Miete		  399,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 200,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete	 599,00 EUR

Vermietung für den Eigentümer
- Wiesenstraße 1
Im Auftrag des Eigentümers vermieten wir eine schöne 2-Raum-
Wohnung mit Ausblick auf Gartenanlagen und die Augustusburg. 
Das Bad ist mit einer Dusche ausgestattet. PKW-Stellplätze sind 
im Grundstück vorhanden.
Wohnfläche	 ca. 65,00 m²
Miete		  326,00 EUR zzgl. 
Vorausz. NK	 212,00 EUR einschl. HK/WW, Hausreinigung
Gesamtmiete	 538,00 EUR

Nur noch wenige Wohnungen frei!
- Lessingstraße 66
In unserem komplett umgestalteten und modernisiertem Wohn-
haus im Wohngebiet Lessingstraße bieten wir ab sofort tolle, 
komfortable 2- bis 4-Raum-Wohnungen mit barrierearmer Aus-
stattung an. Die Wohnungen haben alle eine bodengleiche Du-
sche, Fußbodenheizung und einen Balkon und sind auch alle 
über Fahrstuhl zu erreichen. Die 4-Raum-Wohnungen haben zwei 
Badezimmer, je eins mit Wanne bzw. Dusche.
Zu jeder Wohnung gehört ein Mieterkeller. Es gibt 2 Fahrradab-
stellräume und einen Wäschetrockenplatz. Die Beheizung erfolgt 
als Hybridheizung mittels Wärmepumpe und Gaskessel zur Un-
terstützung.
Im Außenbereich entsteht derzeit ein schön gestalteter Verweil-
bereich für alle Bewohner.
Für alle Wohnungen ist ein WBS-Schein erforderlich.

BEISPIEL 2-Raum-Wohnung im 1. – 3.OG mit neuem Balkon zur 
Hauseingangsseite
Wohnfläche	 ca. 38,50 m²
Miete		  269,50 EUR zzgl.

Stadtbau- und Wohnungsverwaltungsgesellschaft Oederan mbH
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2-Raum-Wohnung – ideal für Singles, Paare oder Neustarter
•	 Lage: 3. Obergeschoss
•	 Lichtdurchflutete Wohnung 
•	 Kellerabteil und Gemeinschaftsraum
•	 Großer Balkon 
•	 Modern gefliestes Bad mit Badewanne 
•	 Ruhige Umgebung
•	 Frei nutzbare SAT-Anlage
•	 Glasfaseranschluss in der Wohnung
•	 Netzwerkdose in der Wohnung

Heinestraße 34 in Oederan 
Größe:	 53,38 m²
Miete:	 288,25 €
zzgl. NK:	 160,00 €
Gesamtmiete:	 448,25 €

2-Raum-Wohnung – großer Balkon, ruhige Lage
•	 Lage: 2. Obergeschoss
•	 helle Wohnung 
•	 Kellerabteil und Gemeinschaftsraum
•	 Großer Balkon 
•	 Modern gefliestes Bad mit Badewanne
•	 Ruhige Umgebung
•	 Frei nutzbare SAT-Anlage
•	 Glasfaseranschluss in der Wohnung

Lessingstraße 52 in Oederan 
Größe:	 52,8 m²
Miete:	 285,12 €
zzgl. NK:	 160,00 €
Gesamtmiete:	 445,12 €

3-Raum-Wohnung – mit Fernblick
•	 Lage: 3. Obergeschoss
•	 Helle und freundliche Wohnräume
•	 Balkon lädt zum Entspannen ein
•	 Bad mit Badewanne und Fenster
•	 Kellerabteil, Bodenkammer und Gemeinschaftsraum 
•	 SAT-Anlage kostenfrei nutzbar
•	 Einkaufsmöglichkeiten bequem zu Fuß erreichbar
•	 Ruhige Umgebung
•	 Glasfaseranschluss in der Wohnung 
•	 Kindergarten und Spielplatz im Wohngebiet

Heinestraße 2 in Oederan 
Größe:	 58,9 m²
Miete:	 318,06 €
zzgl. NK:	 170,00 €
Gesamtmiete:	 488,06 €

Unsere Wohnungsangebote klingen für Sie interessant oder es ist 
nicht das richtige Angebot dabei? Dann melden Sie sich einfach 
bei uns und vereinbaren einen Besichtigungstermin.

Unsere Kontaktdaten sind:
Telefon: 	 037292/20758
E-Mail:	 kontakt@wg-oederan.de
Adresse: 	 Heinestraße 36; 09569 Oederan� ❏

Vorausz. NK	 115,50 EUR einschl. HK/Hausreinigung
Gesamtmiete	 385,00 EUR

 

4-Raum-Wohnungen mit herrlichem Ausblick im 1. OG und  
3. OG
Wohnfläche 	 ca. 100 m²
Miete		  700,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK	 300,00 EUR einschl. HK/Hausreinigung
Gesamtmiete	 1.000,00 EUR

 
Nähere Informationen zu unseren aktuellen Angeboten erhalten 
Sie gern auf Anfrage. 
Weitere Angebote finden Sie auch unter 
www.immobilienscout24.de.  
Bitte rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin.  
Außerdem sind wir unter unserer E- Mail- Adresse: info@immo-
bilien-oederan.de und auf Facebook zu erreichen. Telefonisch 
sind wir unter Tel. 037292 50810 oder 50818 erreichbar.  
Einen Termin für Wohnungsbesichtigungen können Sie gern 
wochentags unter Tel. 0172 9621868 vereinbaren. � ❏

Wohnungsangebote

große 3-Raum-Wohnung – schönster Ausblick
•	 Lage: 3. Obergeschoss
•	 Helle und freundliche Wohnräume
•	 Großer Balkon lädt zum Entspannen ein
•	 Bad mit Badewanne und Fenster
•	 Kellerabteil und Gemeinschaftsraum 
•	 SAT-Anlage kostenfrei nutzbar
•	 Einkaufsmöglichkeiten bequem zu Fuß erreichbar
•	 Ruhige Umgebung
•	 Glasfaseranschluss in der Wohnung 
•	 Kindergarten und Spielplatz im Wohngebiet

Lessingstraße 46 in Oederan 
Größe:	 64,41 m²
Miete:	 347,81 €
zzgl. NK:	 170,00 €
Gesamtmiete:	 517,81 €

WBG „Glück Auf“
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Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V. lädt in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen 
Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. zu einer Schulung ein 

am 20. August 2026, 18:00 bis 20:00 Uhr,
in das medizinisch-kulturelle Zentrum „Lindenhof“ Leubsdorf,

Borstendorfer Straße 3,
09573 Leubsdorf.

Unter dem Thema „Update Gemeinnützigkeit 2026 – was Vor-
stände jetzt wissen müssen“ geht es um folgende inhaltliche 
Schwerpunkte:
-	 Rahmen der Gemeinnützigkeit und Änderungen in der Ge-

meinnützigkeit ab 2026
-	 Steuerliche Entlastungen
-	 Vereinfachung in der Buchhaltung
-	 Höhere Pauschalen
-	 Mehr Spielraum beim Wirtschaften
-	 Weniger Bürokratie
-	 Aktuelles und nützliche Tipps für die tägliche Vereinsarbeit

Die Veranstaltung richtet sich an ehrenamtlich tätige Mitglieder 
in Vereinen, Verbänden und Initiativen. 
 
Praxisrelevante Fragen der Teilnehmenden und der Erfahrungs-
austausch kommen dabei nicht zu kurz.
Als Referentin steht Claudia Vater vom Sächsischen Landeskura-
torium Ländlicher Raum e.V. in bewährter Weise zur Verfügung. 

Das Schulungsmaterial wird zu Beginn der kostenfreien Veran-
staltung ausgereicht. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 16. August 
2026 per E-Mail, telefonisch, über unsere Home-
page oder online über den QR-Code: 

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V.
Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65  09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de� ❏

Einladung zur Schulung für Vorstände, Ehrenamtliche und Engagierte

Zwischen Frankenberg und Marienberg entsteht aktuell in 16 
Kommunen der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal ein 
attraktives Kernwanderwegenetz. Bereits bestehende und gut 
wanderbare Wege werden mit hochwertigen Bänken, Sitzgrup-
pen und Wetterschutzhütten ausgestattet, vervollständigt durch 
Infotafeln und Wegweiser. Auf einer Länge von rund 350 km kön-
nen Touristen und Einheimische künftig die waldreiche Natur 
genießen und gleichzeitig die Region erkunden. Auf den drei-
sprachig gestalteten Informationstafeln werden die Wanderer auf 
besondere touristische Highlights hingewiesen, die Lust auf mehr 
Entdeckungen machen.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Am 15. Juli 2026 wurde das Kernwanderwegenetz für den Teil-
abschnitt Oederan in Anwesenheit von Barbara Klepsch, Staats-
ministerin für Kultur und Tourismus (2. v.l.), und Susan Leithoff, 
Mitglied des Sächsischen Landtages (3. v.l.), feierlich eingeweiht. 
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Gemeinsam mit Oederans Bürgermeister Steffen Schneider wan-
derten die über 40 geladenen Gäste, darunter die Bürgermeister 
und Vertreter der 15 weiteren Kommunen sowie Vertreter des 
Staatsbetriebes Sachsenforst, auf dem Naturlehrpfad im Stadt-
wald Oederan und genossen zudem wilde Köstlichkeiten aus 
Wald und Flur vom Verein „Wildes Oederan e. V.“.

Schöner wandern auf dem Kernwanderwegenetz der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal

Fotos: Regionalmanagement
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Das Kernwanderwegenetz ist ein wichtiger Bestandteil des Aktiv-
tourismus in der Erzgebirgsregion, unterstützt die touristische 
Wirtschaft und trägt dazu bei, durch die Schaffung qualitativ 
hochwertiger Angebote die Verweildauer der Gäste in der Re-
gion zu erhöhen. Das Wanderwegenetz bindet attraktive und 
abwechslungsreiche Naturlandschaften sowie überregional be-
deutsame Sehenswürdigkeiten ein.

Die Fertigstellung des Gesamtprojektes in allen 16 Kommunen ist 
für Herbst 2026 geplant.

Gefördert wurde das Vorhaben mit 270.560 Euro im Rahmen 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“. 
https://floeha-zschopautal.de/kernwanderwegenetz/

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V.
Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65  09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de� ❏

Oederan – Seit Anfang des Monats ist DEKRA mit 
einer neuen Station an der Lessingstraße 2 in Oe-
deran vertreten. In dem zentral gelegenen Ob-
jekt werden alle wichtigen Dienstleistungen für 
Autofahrer, Motorradfahrer sowie Besitzer von 
Wohnmobilen und Wohnanhängern angeboten. 
Dazu zählen Haupt- und Abgasuntersuchungen, 
Änderungsabnahmen, Schadengutachten, Fahr-
zeugbewertungen, Gasprüfungen für Wohnmo-
bile und Caravans sowie Oldtimer-Begutachtun-
gen. In der Eröffnungswoche wurde das Angebot 
bereits sehr gut angenommen.
Zur Begrüßung hat Frank Koschela, Leiter der 
DEKRA Niederlassung Chemnitz, auf die Beson-
derheit des Eröffnungsdatums hingewiesen. „Am 
1. Juli 1990, also auf den Tag genau vor 36 Jahren, 
hat die DEKRA in Ostdeutschland ihre Arbeit aufgenommen. Für 
uns in Chemnitz war das eine unglaubliche Erfolgsgeschichte, 
denn wir sind nach Berlin mittlerweile die zweitgrößte Nieder-
lassung in Ostdeutschland.“ Er ist davon überzeugt, dass auch 
die Angebote am Standort in Oederan auf eine große Nachfrage 
treffen werden. Das sieht Oederans Bürgermeister Steffen Schnei-
der ganz ähnlich: „Es ist wichtig, dass es an diesem Standort mit 
Dienstleistungen rund ums Automobil weitergeht, und ich wün-
sche dem Team der DEKRA viel Erfolg. Ich bin mir sicher, dass die 
Oederaner das Angebot annehmen werden“, sagte er zur Eröff-
nung. Im Gespräch mit Bürgermeister Steffen Schneider ließ es 
sich Frank Koschela nicht nehmen, auf das umfangreiche Dienst-
leistungsangebot der DEKRA Niederlassung in Chemnitz hinzu-
weisen. „Viele Menschen verbinden uns noch immer zuerst mit 
dem Automobil, das ist vollkommen in Ordnung. Wir sind aber 
beispielsweise auch in der Lage, Immobilien zu bewerten oder 
in unserem Zentrum für Arbeitsmedizin betriebsmedizinische 
Untersuchungen durchzuführen.“
Doch zurück zur neuen Station, deren mehrmonatige Umbau-
phase in Oederan nicht unbeachtet blieb. Während unter ande-
rem eine große Hebebühne und ein Bremsenprüfstand installiert 
wurden, habe man ein großes Interesse der Menschen in der 
Stadt gespürt, so Stefan Berger, Fachabteilungsleiter Prüfwesen 
in der DEKRA Niederlassung Chemnitz. „Wichtig ist, dass wir keine 
Werkstatt sind, sondern Prüfdienstleistungen anbieten, und das 
kompetent und unabhängig.“ Ergibt die Prüfung der DEKRA einen 
Reparaturbedarf am Auto, Motorrad oder Wohnmobil, müsse wei-
terhin eine Werkstatt aufgesucht werden. In diesen Werkstätten 
werden die Prüfer der DEKRA auch weiterhin vor Ort sein. „Wir 

sehen uns nicht als Konkurrenz zu unseren Ser-
vicestützpunkten in den Werkstätten, sondern als 
Ergänzung.“, sagt Stefan Berger.

Das Team der neuen DEKRA Station möchte mit 
Schnelligkeit, Flexibilität und Dienstleistungen 
aus einer Hand in zentraler Lage punkten:  Die 
Zeit, in der die Haupt- und Abgasuntersuchung 
durchgeführt wird, kann gut im direkt gegenüber 
der Station liegenden Einkaufsmarkt genutzt 
werden. Besonders wichtig: „Während unserer 
Öffnungszeiten sind die Prüfungen jederzeit 
auch ohne Terminvereinbarung möglich“, sagt 
Max Tausch. Der 29-Jährige hat nach seinem Stu-
dium der Kraftfahrzeugtechnik an der Westsäch-
sischen Hochschule Zwickau noch eine Weiterbil-

dung zum amtlich anerkannten Sachverständigen abgeschlossen 
und wird die Station in Oederan in Zukunft hauptverantwortlich 
als Prüfingenieur betreuen.

Service
Die DEKRA Station Oederan, Lessingstraße 2, ist seit 1. Juli 2026 
montags bis freitags von 13 bis 18 Uhr geöffnet.� ❏

DEKRA eröffnet neue Station in der Stadt

Großes Interesse an Dienstleistungen schon in der Eröffnungswoche

v.l.n.r. Max Tausch; Dekra Prüfingenieur, Bürgermeister Steffen Schneider und 
Frank Koschela; Leiter DEKRA-NL Chemnitz
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Auch in diesem Jahr heißt es wieder: Türen auf für den Berufs-
einstieg! Die erfolgreichen Ausbildungsmessen „Schule macht 
Betrieb“ gehen im August und September 2026 in ihre nächste 
Runde. An drei Samstagen präsentieren sich wieder zahlreiche 
Unternehmen aus Mittelsachsen, die jungen Menschen den Weg 
in Ausbildung und Beruf aufzeigen möchten.

Die Messetermine 2026 im Überblick:
•	 29. August – Sporthalle „Am Schwanenteich“, Mittweida
•	 05. September – DBI, Freiberg
•	 12. September – „WelWel“, Döbeln
•	 jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr

Die Ausbildungsmessen richten sich an Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern sowie alle, die sich über berufliche Perspektiven in der 
Region informieren möchten. Die Messen bieten die ideale Ge-
legenheit, mit Ausbildungsbetrieben ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen, Praktika zu vereinbaren oder gleich die ersten 
Bewerbungsunterlagen zu überreichen.
Die Ausbildungsmessen „Schule macht Betrieb“ werden von der 
LMSG mbH organisiert und in enger Zusammenarbeit mit starken 
Partnern umgesetzt: der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittel-

sachsen, der Handwerkskam-
mer Chemnitz, der Agen-
tur für Arbeit Freiberg, den 
Arbeitskreisen Schule-Wirt-
schaft sowie dem Landkreis 
Mittelsachsen. Gemeinsam 
verfolgen sie das Ziel, jungen 
Menschen praxisnahe Einbli-
cke in die regionale Berufs-
welt zu ermöglichen.

Jetzt die Termine vormerken 
– und den ersten Schritt in 
Richtung berufliche Zukunft 
machen!

Weitere Informationen:
www.schule-macht-betrieb.de
veranstaltung@gizef.de
✆  03731 7980-231� ❏

Ausbildung entdecken – Zukunft gestalten: „Schule macht Betrieb“ startet im August 2026

Gehölze am Gewässer haben viele wichtige Funktionen, nicht nur 
für den Bach und seine Bewohner, sondern auch für den Men-
schen. 
Als Schattenspender erfüllen die Gehölze gleich mehrere Funk-
tionen. Im Sommer profitieren Tiere im Gewässer davon, dass sich 
das Wasser weniger stark erwärmt als in unbeschatteten Berei-
chen. Gleichzeitig reduziert sich der Bewuchs durch Wasserpflan-
zen ganz natürlich. Dadurch verkrautet und verschlammt der 
Bach nicht und der Hochwasserabfluss wird nicht behindert. Die 
Kommune spart dabei die Kosten für die Beräumung der Sohle, 
Krautung und Mahd, welche in unbeschatteten Bachabschnitten 
sonst oft notwendig sind. 
Ideal ist es deshalb, wenn der Gehölzrückschnitt auf ein notwen-
diges Minimum reduziert wird und einzelne Bäume groß wach-
sen dürfen. So wird die Beschattung optimiert und gleichzeitig 
eine Verbuschung vermieden. Im dichten Buschwerk kann sich 
anders als bei einem glatten Stamm im Hochwasserfall eher Treib-
gut verheddern und Wasser anstauen.
Neben diesen Aspekten stellt ein Gehölzsaum auch einen wert-
vollen Lebensraum dar – für Tiere im Wasser, an Land und in der 
Luft. Tiere bewegen sich gern entlang von Gehölzstreifen durch 
die Landschaft, nutzen sie als Versteck oder zur Nahrungssuche. 

Der Gehölzsaum ist auch ein 
natürlicher Pufferstreifen, der 
zum Beispiel Nährstoffe zu-
rückhält. Sie gelangen somit 
nicht ins Gewässer. 
Ein vitaler Gehölzbestand mit 
großen wie auch jungen Bäu-
men hat also viele Vorteile und 
sollte das Idealziel am Gewäs-
ser sein – außerorts wie inner-
orts. Voraussetzung ist, dass 
die Gehölze an den Standort 
am Gewässer angepasst sind, 
denn nur solche Arten können 
diese Funktionen auch erfül-
len. Welche Gehölze standort-
gerecht sind und weshalb eine Thuja-Hecke nicht ans Gewässer 
gehört, das erfahren Sie in der folgenden Ausgabe.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und 
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.� ❏

Standortgerechte Gehölze und warum sie für’s Gewässer gut sind

Auch in Ortslagen sind standortgerechte 
Gehölze möglich, die mit ihrer Beschat-
tung gut für das Gewässer sind und zu 
einem schönen Ortsbild beitragen.
Foto: Richter

Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs.

Ab dem 03. August 2026 ist das Spezialfahrzeug für giftige Abfäl-
le in haushaltsüblichen Mengen auf seiner Herbsttour durch den 
Landkreis Mittelsachsen unterwegs.
Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender ab 
Seite 25 und auf der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de 

(Rubrik: Abfallentsorgung/ Schadstoffe) veröffentlicht. Eventuelle 
Standplatz-Änderungen sind ebenfalls auf der Website (Rubrik: 
Aktuelles) einsehbar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal ab-
zugeben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden Menschen, 
Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm wer-

EKM

Giftfrei in den Herbst
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Die Bereitschaftspläne der Zahnärzte finden Sie bei 
Bedarf auf der Internetseite der Kassenzahnärztlichen 
Vereinigung Sachsen (KZV) unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder in der Tages-
presse.� ❑

Wochenenddienst der ZahnärzteBereitschaftsplan der Apotheken

Der Kassenärztliche Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und 
Donnerstag 19:00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14:00 Uhr sowie 
Samstag, Sonntag, an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 
7:00 Uhr. Er endet jeweils am nächsten Tag 7:00 Uhr. 

Ärztliche Hausbesuche können während dieser Notfalldienstzei-
ten über die zentrale Hausbesuchsvermittlung Tel.-Nr. 116 117 
(ohne Vorwahl) angemeldet werden. 

Für lebendbedrohliche Fälle und Notfälle, bei denen eine Kran-
kenhauseinweisung von vornherein unabdingbar erscheint, 
steht weiterhin der Rettungsdienst unter der Rufnummer 112 
zur Verfügung. 

Für Arztkonsultationen akut erkrankter Patienten, bei denen 
Hausbesuche nicht angezeigt sind, stehen während der Notfall-
dienstzeiten nur noch die Notfallambulanzen der umliegenden 
Krankenhäuser zur Verfügung.

Bereitschaftspraxen und -sprechstunden in der Region

Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg
Donatsring 20, 09599 Freiberg
Mittwoch, Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Mittweida
Hainichener Straße 4 – 6, 09648 Mittweida

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich:
Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09:00 – 19:00 Uhr

Kinderäztlicher Behandlungsbereich:
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09:00 – 13:00 Uhr� ❑

Kassenärztlicher Notfalldienst

vom 01.08.2026; 8:00 Uhr bis 02.08.2026; 8:00 Uhr
Adler-Apotheke Zschopau, Lange Str. 10
Tel. 03725-23863

vom 02.08.2026; 8:00 Uhr bis 03.08.2026; 8:00 Uhr
Adler-Apotheke Zschopau, Lange Str. 10
Tel. 03725-23863

vom 03.08.2026; 8:00 Uhr bis 10.08.2026; 8:00 Uhr
Georgen-Apotheke Flöha, Augustusburger Str.9 
Tel. 03726-6300 

vom 10.08.2026; 8:00 Uhr bis 11.08.2026; 8:00 Uhr 
Apotheke Grünhainichen, Chemnitzer Str. 44 
Tel. 037294-1264

vom 11.08.2026; 8:00 Uhr bis 12.08.2026; 8:00 Uhr 
Löwen-Apotheke Flöha, Fritz-Heckert-Str. 60 
Tel. 03726-720326

vom 12.08.2026; 8:00 Uhr bis 14.08.2026; 8:00 Uhr
Stadt-Apotheke Flöha, R.-Breitscheid-Str. 38-40 
Tel. 03726-2745

vom 14.08.2026; 8:00 Uhr bis 15.08.2026; 8:00 Uhr
Schloß-Apotheke Augustusburg, Marienberger Str. 3 
Tel. 037291-6535

vom 15.08.2026; 8.00 Uhr bis 16.08.2026; 8:00 Uhr 
Apotheke am Park Flöha, Augustusburger Str. 77 
Tel. 03726-784761

vom 16.08.2026; 8:00 Uhr bis 17.08.2026; 8.00 Uhr 
Apotheke Grünhainichen, Chemnitzer Str. 44 
Tel. 037294-1264

vom 17.08.2026; 8:00 Uhr bis 24.08.2026; 8:00 Uhr
Stadt-Apotheke Oederan, Freiberger Straße 11
Tel. 037292-60214

vom 24.08.2026; 8:00 Uhr bis 31.08.2026; 8:00 Uhr
Markt-Apotheke Zschopau, Lange Str. 16
Tel. 03725-21144

vom 31.08.2026; 8:00 Uhr bis 01.09.2026; 8:00 Uhr
Löwen-Apotheke Flöha, Fritz-Heckert-str. 60
Tel. 03726-720326� ❏

den kostenfrei angenommen. Weil das Mobil nur begrenzt Platz 
hat, können größere Mengen nicht mitgenommen werden. Die-
se können im Zwischenlager für Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis  
60 Kilogramm oder Liter kostenfrei abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
•	 Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,
•	 Haushalt- und Fotochemikalien,
•	 Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
•	 Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
•	 Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
•	 Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
•	 Quecksilber-Thermometer und Medikamente
•	 Batterien und Feuerlöscher

•	 Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhaltige 
Abfälle

•	 Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das Schad-
stoffmobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischenlager für 
Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig ange-
nommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein kosten-
freier Sack (big bag), gegen Pfand bei FNE abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie 
uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625 – 41 
und – 42.  � ❏
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AKTION verlängert 

bis August!

19.09.26  Hengstparade Moritzburg 
10.11.26  Oberpfälzer Wald – „Fischers Fritze �scht frischen Fisch ...“                                
12.11.26  Pulsnitzer Pfe�erkuchen & Sächsischer Sauerbraten               
17.11.26  Martinsgansessen in Dittmannsdorf mit „De Hutzenbossen“
29.11.26  Quedlinburg – „Advent in den Höfen“         
15.09. – 18.09.26  Zur Weinlese in die Pfalz
20.09. – 24.09.26  Naturparadies Riesengebirge – Tschechien
08.10. – 13.10.26  Erlebnisse an Main-Mosel-Saar-Rhein-Neckar 
17.10. – 24.10.26  Kur- und Wellnessurlaub in Kolberg 
26.10. – 30.10.26  Ostseebad Boltenhagen
03.12. – 05.12.26  Überraschungsfahrt im Advent

Alltagsbegleitung Weigold GbR
Betreuung mit Herz
Lange Straße 4 · 09569 Oederan

Einsatzgebiete
Oederan · Flöha · Frankenberg
Freiberg · Chemnitz + Umgebung

Unsere Leistungen

Haushaltshilfe (Reinigung der Wohnung)

Einkaufshilfe & Besorgungen

Arztfahrten & Begleitung
Alltagsbegleitung & Gesellschaft

0 €Mit Pflegegrad

Für Sie kostenfrei
Wir rechnen direkt mit Ihrer Pflegekasse ab.

Jetzt anrufen – kostenlose Beratung
037292 / 709696

info@alltagsbegleitungweigold.de
www.alltagsbegleitungweigold.de


